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Dank

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

seit 2 Jahren haben Sie mit Verständnis und Geduld die belastenden 
Einschränkungen der Corona-Pandemie ertragen und umgesetzt. Dabei 
ist von vielen solidarische Hilfe für Verwandte, Bekannte, Nachbarn und 

Freunde geleistet worden.

Das ist nicht selbstverständlich!

Mittlerweile ist bei dem einen oder anderen auch die Grenze der phy-
sischen und psychischen Belastbarkeit erreicht. Lassen Sie uns trotz-
dem gemeinsam noch mögliche kommende Belastungen meistern und 
respektvoll miteinander umgehen. Der größte Teil der Bürgerinnen und 
Bürger unserer Motorradstadt hat sich in dieser sehr schwierigen Zeit 
besonnen und ruhig verhalten und dadurch unser Gemeinwesen 
unterstützt.

Dafür danken wir Ihnen ganz herzlich!

Der Stadtrat und der Oberbürgermeister
der Motorradstadt Zschopau
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100-jährigen Motorradtradition unserer Stadt laufen im Hin-
tergrund die Vorbereitungen. Ende April planen wir hierzu die 
Eröffnung einer Sonderausstellung in den neuen Räumen im 
Schloss Wildeck. 

Bereits seit Ende des vergangenen Jahres wartet zudem hinter 
den Mauern unseres Schlosses eine interessante Neuigkeit auf 
ihre Besucher. Im Gang zu den Stuben zeigt eine rund 28 Me-
ter lange Bilderzeitleiste die prägendsten Szenen unserer Stadt 
mit insgesamt 13 besonderen Ereignissen. Damit wollen wir die 
beeindruckende Geschichte unserer Stadt für Kinder und Er-
wachsene visuell einfach und gleichzeitig einprägsam darstel-
len. Also, schauen Sie doch gern bei uns im Schloss vorbei, wir 
freuen uns über Ihren Besuch.

Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund!

Arne Sigmund
Oberbürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

zwei Monate des neuen Jahres 
sind schon fast wieder ins Land 
gegangen und unsere Schulkin-
der genießen bereits die ersten 
Ferien. 

Nun freuen wir uns über die immer 
länger werdenden Tage und hof-
fen auf die ersten warmen Vorbo-
ten des nahenden Frühlings und 
ich bin der guten Hoffnung, dass 
die meisten coronabedingten Ein-
schränkungen bald hinter uns lie-
gen. 

Der im Vergleich zu seinen Vorgängern weniger gefährliche Vi-
rustyp und die wärmere Jahreszeit sind dafür gute Voraussetzun-
gen. Zudem müssen wir für die Zukunft lernen mit dem Virus zu 
leben ohne unser gesellschaftliches Leben weiterhin so drastisch 
einzuschränken. 

Wichtig ist mir im Zusammenhang mit dem Geschehen um Coro-
na die sprachliche Abrüstung in Politik, Medien und auch oftmals 
dem täglichen Miteinander. Auch wenn es etwas militärisch klingt: 
aber unser gemeinsamer Feind ist Sars-CoV-2 und seine Mutati-
onen, nicht der Staat und nicht seine StaatsbürgerInnen. Weder 
sind die einen Covidioten noch die anderen Schlafschafe. Was 
wird denn mit solchen Schlagworten, außer negativer Aufmerk-
samkeit, gewonnen? Nichts! Demokratie ist Meinungsvielfalt, zu 
der Diskussionen, bei denen die unterschiedlichen Standpunk-
te ausgetauscht werden, unabdingbar dazu gehören. Aber und 
das ist meine Bitte an Sie - weiterhin achtsam und respektvoll 
gegenüber allen Bürgerinnen und Bürgern zu sein. Dazu zählt die 
Ängste anderer zu respektieren, auch wenn sie uns übertrieben 
erscheinen mögen.

Wie schrieb ich Eingangs. Die Tage werden länger und der Früh-
ling steht in den Startlöchern. Dieser wird dann der Auftakt zu ei-
ner ganzen Reihe von baulichen Aktivitäten in unserer Stadt sein. 
Für unsere großen Baumaßnahmen in diesem Jahr - Neumarkt, 
Mittelgasse und Umbau Kreuzung Stadtcafe - wurden von uns 
dazu im zurückliegenden Monat die Ausschreibungsunterlagen 
veröffentlicht. Ende Februar werden wir hierzu die Ergebnisse 
vorliegen haben und daraus ableitend die jeweilige bauliche Um-
setzung zeitlich einordnen können. 

Auf der Baustelle Seminargarten wurden die letzten Tätigkei-
ten zur Aktivierung des Altkanals in Angriff genommen. Entlang 
der Straße Am Gräbel werden derzeit alte Gartengrundstücke 
beräumt und so eine wichtige Voraussetzung für die Errichtung 
von Eigenheimen geschaffen. Erste Grundstücksbewerber für 
das neue Wohnbaugebiet erhielten bereits die Zustimmung des 
Stadtrates zum Erwerb einer Fläche.

Nicht nur für das Baugeschehen, auch für die unterschiedlichen 
Programmpunkte unseres Jubiläumsjahres zur Würdigung der 
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Offener Brief der Bürgermeister des Erzgebirges an den Ministerpräsidenten.
Die zum Brief gehörige Pressemitteilung finden Sie nachstehend abgedruckt.

 
Pressemittelung

Diese habe ich am Freitag, den 11.02.2021 unterzeichnet an den Verfasser zurückgesandt.
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Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im 
nichtöffentlichen Teil seiner 30. Sitzung am 05.01.2022 fol-
genden Beschluss:

Beschluss Nr. 282
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt die dauer-
hafte Übertragung der Stelle Leiter der Bauverwaltung ab dem 
01.02.2022.

Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltung

Beschluss Nr. 283
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt eine Ent-
fristung ab dem 01.02.2022.

Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltung

Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau fasste im öffentlichen 
Teil seiner Sitzung am 02.02.2022 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 284
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Satzung der Motorradstadt Zschopau über die Erhebung von 
Verwaltungskosten für Amtshandlungen in weisungsfreien An-
gelegenheiten (Verwaltungskostensatzung).

Abstimmungsergebnis: 
10 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; 1 Stimmenthaltung

Information zum Beschluss: 
Im Zuge der Anpassung an die gesetzlichen Novellierungen im 
Sächsischen Kommunalabgabengesetz, des neu erlassenen 
10. Sächsischen Kostenverzeichnisses hat die Verwaltung so-
wohl die Verwaltungskostensatzung als auch das entsprechend 
dazugehörige Gebührenverzeichnis überarbeitet bzw. ange-
passt. Bei der vom Stadtrat Zschopau in seiner Sitzung vom 
02.02.2022 beschlossenen Verwaltungskostensatzung handelt 
es sich um Verwaltungskosten für Amtshandlungen in weisungs-
freien Angelegenheiten. 
Zusätzlich existieren neben diesen Tätigkeiten weisungsgebun-
dene Angelegenheiten, auf deren Ausgestaltung und Kosten-
höhe der Stadtrat aufgrund entsprechender Gesetzlichkeiten 
keinen Einfluss hat. Als Beispiele hierfür dienen die Leistungen 
im Rahmen des Melde-, Pass- und Personenstandswesens (vgl. 
auch Stadtkurier Ausgabe 01/2022, Seite 5).

Beschluss Nr. 285
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt das 733 m² 
große Flurstück-Nr. 1893/6 der Gemarkung Zschopau zu einem 
Kaufpreis von 381,39 € zu erwerben. Die Kosten des Vertrages 
(Kosten Notar, Kosten Grundbuch, Vermessung, Grunderwerbs-
steuer, diverse Gebühren) sind vom Käufer zu tragen.

Beschlüsse Stadtrat/Hauptausschuss

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Information zum Beschluss: 
Die Landwirtschaftsgesellschaft Witzschdorf mbH, vertreten 
durch Herr Falk Bretschneider,  bekundete gegenüber der Mo-
torradstadt Zschopau Interesse am Verkauf des Flurstück-Nr. 
1893/6 in der Gemarkung Zschopau. Seitens der Stadt besteht 
Interesse am Flurstück aufgrund der Lage unterhalb der Stadt-
gutteiche, welches im Zuge einer Ertüchtigung der Teiche mit in 
Anspruch zu nehmen wäre. 

Beschluss Nr. 286
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt den Ver-
kauf von Grundstück-Nr. 4 an Martin und Sophie Grämer für 
78.360,00 € im Baugebiet Am Gräbel. Die Kosten des Vertrages 
(Kosten Notar, Kosten Grundbuch, Vermessung, Grunderwerbs-
steuer, diverse Gebühren) sind von den jeweiligen Käufern zu 
bezahlen.

Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 287
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt den Ver-
kauf von Grundstück-Nr. 7 an Sebastian Matthes zu 89.400,00 € 
im Baugebiet Am Gräbel. Die Kosten des Vertrages (Kosten No-
tar, Kosten Grundbuch, Vermessung, Grunderwerbssteuer, di-
verse Gebühren) sind von den jeweiligen Käufern zu bezahlen.

Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 288
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt den Ver-
kauf von Grundstück-Nr. 8 an Carsten Seidel und Sandra Nikolai 
für 100.958,00 € im Baugebiet Am Gräbel. Die Kosten des Ver-
trages (Kosten Notar, Kosten Grundbuch, Vermessung, Grund-
erwerbssteuer, diverse Gebühren) sind von den jeweiligen Käu-
fern zu bezahlen.

Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Information zu den Beschlüssen Nr. 286 bis 288: 
Die Käufer sind aus dem Bewerbungsverfahren gemäß der 
Richtlinie zur Vergabe städtischer Wohnbaugrundstücke, bei 
dem ausgewählte Sozialkriterien berücksichtigt werden, her-
vorgegangen. In diesem Zusammenhang wird auf die Ent-
scheidung des Sanierungsbeirates der Stadt Zschopau vom 
04.01.2022 verwiesen. 

Der Mindestkaufpreis sowie die Angebotsfrist sind im vorliegen-
den Kaufpreisgebot gewahrt.

Der Hauptausschuss der Motorradstadt Zschopau fasste 
im öffentlichen Teil seiner Sitzung am 09.02.2022 folgende 
Beschlüsse:

Beschluss Nr. 48
Der Hauptausschuss der Motorradstadt Zschopau beschließt 
die Annahme von 
Geldspenden in Höhen von 350,00 €.

Zuwender: Ingenieurbüro für Hoch- und Tiefbau Zschopau GbR
Betrag: 150,00 €
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Datum: 10.12.2021
Zweck: Förderung der Erziehung

Zuwender: Wäscherei Maurer
Betrag: 200,00 €
Datum: 20.12.2021
Zweck: Förderung des Brand- und Katastrophenschutzes

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltung

Beschluss Nr. 49
Der Hauptausschuss der Motorradstadt Zschopau beschließt 
die Annahme von 
Geldspenden in Höhen von 450,00 €.

Zuwender: Claudia Stellmacher-Schulz
Betrag: 200,00 €
Datum: 17.01.2022
Zweck: Förderung der Erziehung

Zuwender: Torsten Schaarschmidt
Betrag: 250,00 €
Datum: 18.01.2022
Zweck: Förderung der Erziehung

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltung

Beschluss Nr. 50
Der Hauptausschuss der Motorradstadt Zschopau beschließt 
die Vergabe zur Erneuerung der Trinkwasserleitungen in der Kita 
Spatzennest, Fritz-Heckert-Straße 31 in 09405 Zschopau an die 
Firma Installation - Heizungstechnik Jörg Decker, Siedlungsstra-
ße 3, 09434 Krumhermersdorf für 94.301,15 €.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltung

Information zum Beschluss: 
Die Leistungen wurden beschränkt gemäß VOB/A ausgeschrie-
ben. An 6 Firmen wurden die Verdingungsunterlagen versandt. 
Zur Angebotsöffnung lagen 2 Angebote vor. Die Prüfung der An-
gebote durch den Fachplaner hat ergeben, dass die Vergabe-
empfehlung zu Gunsten der Firma Installation - Heizungstechnik 
Jörg Decker, Siedlungsstraße 3, 09434 Krumhermersdorf ausge-
sprochen wurde. 

Satzung der Motorradstadt Zschopau
über die Erhebung von Verwaltungskosten für Amtshand-
lungen in weisungsfreien Angelegenheiten (Verwaltungs-
kostensatzung)

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. 
März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 16. Dezember 2020 (SächsGVBl. S. 722), in 
Verbindung mit dem § 8a Sächsisches Kommunalabgabenge-
setz (SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. 
März 2018 (SächsGVBl. S. 116), zuletzt geändert durch Art. 2 
Absatz 17 des Gesetzes vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S. 245), 
hat der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau am 02.02.2022 mit 
Beschluss Nr. 284 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Kostenpflicht

(1) Die Motorradstadt Zschopau erhebt für individuell zurechen-
bare öffentlich-rechtliche Leistungen in weisungsfreien Angele-
genheiten Verwaltungsgebühren und Auslagen (Verwaltungs-
kosten) nach Maßgabe des als Anlage beigefügten kommunalen 
Kostenverzeichnisses, das Bestandteil dieser Satzung ist.

(2) Öffentlich-rechtliche Leistungen sind
1. Tätigkeiten, die eine Behörde im Sinne des § 1 Absatz 1 
SächsVwKG in Ausübung hoheitlicher Gewalt mit Außenwirkung 
vornimmt (Amtshandlungen). Eine Amtshandlung liegt auch 
dann vor, wenn das Einverständnis einer Behörde, insbesondere 
eine Genehmigung oder eine Erlaubnis, nach Ablauf einer be-
stimmten Frist auf Grund einer Rechtsvorschrift als erteilt gilt,
2. sonstige Leistungen, die eine Behörde im Sinne des § 1 Ab-
satz 1 SächsVwKG im Rahmen einer öffentlich-rechtlichen Ver-
waltungstätigkeit mit Außenwirkung erbringt.

(3) Individuell zurechenbar ist eine Leistung, die 1. beantragt,
sonst willentlich in Anspruch genommen oder zugunsten des 
Leistungsempfängers erbracht wird oder 2. durch einen Tatbe-
stand ausgelöst wird, an den eine Rechtsnorm die Befugnis zum 
Tätigwerden der Behörde knüpft und die in einem spezifischen 
Bezug zum Tun, Dulden oder Unterlassen einer Person oder 
zu dem von einer Person zu vertretenden Zustand einer Sache 
steht.

(4) Es kann davon abgesehen werden, Kosten für die Beschei-
derstellung festzusetzen oder zu erheben, wenn im Rahmen ei-
ner anderen Satzung der Großen Kreisstadt Zschopau für die 
eigentliche Leistung Gebührenfreiheit besteht.

§ 2 Kostenschuldner

(1) Zur Zahlung der Verwaltungskosten ist derjenige verpflichtet,

a) dem die öffentlich-rechtliche Leistung individuell zuzu-
rechnen ist,
b) der die Verwaltungskosten durch eine vor der zuständi-
gen Behörde abgegebene oder mitgeteilte Erklärung über-
nommen hat oder
c) der für die Verwaltungskostenschuld eines anderen kraft 
Gesetzes haftet.  

(2) Mehrere Kostenschuldner haften als Gesamtschuldner.

(3) Auslagen im Sinne des § 4 Absatz 1, die durch unbegründete 
Einwendungen eines Beteiligten oder durch schuldhaftes Ver-
halten eines Beteiligten oder eines Dritten entstanden sind, hat 
dieser zu tragen.

§ 3 Kostenhöhe

(1) Die Höhe der Verwaltungsgebühr richtet sich unter Berück-
sichtigung

- des Verwaltungsaufwandes der an der öffentlich-
rechtlichen Leistung beteiligten Behörden und Stellen und

- der Bedeutung der Angelegenheiten für die Personen,
denen die öffentlich-rechtliche Leistung zuzurechnen ist

nach dem als Anlage zu dieser Satzung beigefügten kommuna-
len Kostenverzeichnis. Verwaltungsaufwand sind die regelmä-
ßig bei der Erbringung der öffentlich-rechtlichen Leistung 
anfallenden Aufwendungen, insbesondere Personal- 
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und Sachaufwendungen. Die Kostenfestsetzung innerhalb einer 
Rahmengebühr liegt im Ermessen der festsetzenden Behörde.

Für öffentlich-rechtliche Leistungen in weisungsfreien Angele-
genheiten, die weder einer Nichterhebung von Kosten (sachliche 
Verwaltungskostenfreiheit) entsprechend § 8a SächsKAG i.V.m. 
§ 11 SächsVwKG oder einer Gebührenbefreiung (Persönliche 
Gebührenfreiheit) nach § 8a SächsKAG i.V.m. § 12 SächsVwKG 
unterliegen noch im Kommunalen Kostenverzeichnis durch Aus-
weisung einer Verwaltungsgebühr bestimmt sind, bemisst sich 
die zu erhebende Gebühr nach einer vergleichbaren im Kommu-
nalen Kostenverzeichnis bewerteten öffentlich-rechtlichen Leis-
tung. Fehlt eine vergleichbare öffentlich-rechtliche Leistung im 
Kommunalen Kostenverzeichnis, so wird die Gebühr innerhalb 
einer Rahmengebühr i.H.v. 5 Euro bis 50.000 Euro festgesetzt. 
Die Gebühr darf nicht in einem Missverhältnis zur öffentlich-
rechtlichen Leistung stehen.

- Ist eine Gebühr nach dem Wert des Gegenstandes der öf-
fentlich-rechtlichen Leistung zu berechnen, so ist dieser zur 
Zeit der Beendigung der Amtshandlung maßgebend. Für 
Wertgebühren, für die im kommunalen Kostenverzeichnis 
keine Gebühr vorgesehen ist, beträgt diese 1% des Gegen-
standes.

(3) Der Kostenschuldner ist verpflichtet, die zur Festsetzung der 
Kosten erforderlichen Angaben wahrheitsgemäß und vollständig 
zu machen sowie die notwendigen Unterlagen in Urschrift oder 
beglaubigter Abschrift beizubringen.

(4) Die im kommunalen Kostenverzeichnis festgelegten Verwal-
tungsgebühren enthalten nicht die Umsatzsteuer. Soweit öffent-
lichrechtliche Leistungen der Umsatzsteuer unterliegen, werden 
die Verwaltungskosten zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteu-
er erhoben.

§ 4 Auslagen

(1) Aufwendungen die nicht regelmäßig im Zusammenhang mit 
der Erbringung der öffentlich-rechtlichen Leistung anfallen und 
deshalb nicht nach § 3 Absatz 1 zu dem in die Verwaltungsge-
bühr einzubeziehenden Verwaltungsaufwand gehören, werden 
in der tatsächlich entstandenen Höhe als Auslagen erhoben. Als 
Auslagen können unter den Voraussetzungen von Satz 1 insbe-
sondere erhoben werden:

1. Vergütungen und Entschädigungen, die Sachverständigen, 
Dolmetschern,  Übersetzern, Zeugen und sonstigen Personen 
zustehen
2. Aufwendungen für Post- und Telekommunikationsdienstleis-
tungen
3. Reisekosten im Sinne der Reisekostenvorschriften und sons-
tige Aufwendungen bei der Ausführung von Dienstgeschäften 
außerhalb der Dienststelle
4. Aufwendungen anderen Behörden oder Personen.

(2) Abweichend von Absatz 1 kann im Kostenverzeichnis be-
stimmt werden, dass Auslagen pauschal, nicht oder nicht in vol-
ler Höhe erhoben werden.

(3) Auslagen werden auch dann erhoben, wenn die kostenerhe-
bende Behörde aus Gründen der Gegenseitigkeit, der Verwal-
tungsvereinfachung oder aus ähnlichen Gründen an die ande-
ren Behörden, Einrichtungen oder Personen Zahlungen nicht zu 
leisten hat.

(4) Aufwendungen für die auf besonderen Antrag erteilten Ver-
vielfältigungen werden gesondert als Schreibauslagen erhoben. 
Die Höhe der Schreibauslagen wird im Kostenverzeichnis be-
stimmt.

§ 5 Entstehung der Kosten

(1) Die Kosten entstehen mit der Beendigung der verwaltungs-
kostenpflichtigen öffentlich-rechtlichen Leistung. In den Fällen, in 
denen mehrere öffentlich-rechtliche Leistungen innerhalb eines 
Verfahrens getätigt werden, entstehen sie mit der Beendigung 
der letzten verwaltungskostenpflichtigen öffentlich-rechtlichen 
Leistung. Eine Verwaltungskostenpflicht besteht auch, wenn ein 
auf die Vornahme einer öffentlich-rechtlichen Leistung gerich-
teter Antrag oder ein Rechtsbehelf zurückgenommen wird oder 
sich auf andere Art und Weise erledigt. Die Verwaltungsgebühr 
fällt für die jeweilige öffentlich-rechtliche Leistung einzeln an, 
auch wenn diese zusammen mit anderen vorgenommen wird.

(2) Die Gebühr fällt für die jeweilige öffentlich-rechtliche Leistung 
ohne Rücksicht auf die Zahl der beteiligten Personen nur einmal 
an.

(3) Verwaltungskosten, die aufgrund von Gesetzen und anderen 
Rechtsvorschriften erhoben werden, bleiben von dieser Satzung 
unberührt.

§ 6 Fälligkeit

Die Verwaltungskosten werden einen Monat nach der Be-
kanntgabe der Verwaltungskostenfestsetzung an den Verwal-
tungskostenschuldner fällig, wenn nicht die Große Kreisstadt 
Zschopau einen anderen Zeitpunkt bestimmt oder die Fälligkeit 
abweichend durch Vertrag geregelt ist.

§ 7 Anwendung von Bestimmungen des SächsVwKG

Gemäß § 8a Absatz 2 SächsKAG finden die §§ 2, 3 Absatz 4 bis 
6, § 4 Absatz 2, 3 und 5, §§ 6 bis 9, 11 bis 13, 15, 16, 17 Absatz 
1 bis 3 und 5, §§ 18 bis 20, 22 und 23 des SächsVwKG bei der 
Erhebung von Kosten nach dieser Satzung entsprechend An-
wendung. Für Stundung, Niederschlagung und Erlass von For-
derungen aus dem Aufkommen an Verwaltungsgebühren und 
Auslagen gelten die Vorschriften des Gemeindehaushaltsrechts.

§ 8 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.03.2021 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung der Großen Kreisstadt Zschopau über die Erhebung 
von Verwaltungskosten für Amtshandlungen in weisungsfreien 
Angelegenheiten (Verwaltungskostensatzung) vom 03.12.2003 
außer Kraft.

Zschopau, den 03.02.2022

Arne Sigmund
Oberbürgermeister
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Anlage:
Kommunales Kostenverzeichnis zur Verwaltungskostensatzung 
der Motorradstadt Zschopau

Nach § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 

SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Kommunales Kostenverzeichnis zur Verwaltungskostensatzung der Motorradstadt Zschopau

Lfd.-
Nr.

Tarif-
stelle

Gegenstand Gebühren 
in EUR

1 Allgemeine Amtshandlungen

1 1 Schreibauslagen, Ausfertigungen und Vervielfältigungen

1.2 Kopien in Papierform

1.2.1

Kopien im Format DIN A4 ohne Berücksichtigung der Art der Herstellung

für die ersten 50 Seiten - schwarz/weiß
ab der 51. Seite - schwarz/weiß
für die ersten 50 Seiten - Farbe
ab der 51. Seite - Farbe

0,30 je Seite
0,15 je Seite
0,80 je Seite
0,40 je Seite

Ein Duplex-Druck wird als 2-Seiten-
Druck berechnet. 

1.2.2

Kopien im Format DIN A3 ohne Berücksichtigung der Art der Herstellung

für die ersten 50 Seiten - schwarz/weiß
ab der 51. Seite - schwarz/weiß
für die ersten 50 Seiten - Farbe
ab der 51. Seite - Farbe

0,50 je Seite
0,25 je Seite
1,25 je Seite
0,50 je Seite

Ein Duplex-Druck wird als 2-Seiten-
Druck berechnet.

1.2.3

Kopien für Lehr-, Studien- und ähnliche Zwecke ohne Berücksichtigung 
der Art der Herstellung

im Format DIN A4 - schwarz/weiß
im Format DIN A3 - schwarz/weiß
im Format DIN A4 - Farbe
im Format DIN A3 - Farbe

0,05 je Seite
0,10 je Seite
0,10 je Seite
0,15 je Seite

Ein Duplex-Druck wird als   2-Sei-
ten-Druck berechnet.

1.2.4
Aufwendungen für die besondere Ausstattung einer zu vervielfältigenden 
Urkunde sind als Auslagen nach § 13 Abs. 1 SächsVwKG zu erheben
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1.2.5
Anfertigung einer besonders zeitraubenden und/oder kostspieligen Aus-
fertigung, Abschrift und dergleichen

Schreibauslagen nach den 
Tarifstellen 1.2.1 bis 
1.2.4 können bis auf das 
5-fache erhöht werden.

1.3 Kopien in elektronischer Form

1.3.1 Ausfertigung, Abschriften und dergleichen in elektronischer Form 2,00 je Datei

1.3.2 sofern die Datei/en auf einem CD/DVD Datenträger versandt wird/werden 
zzgl. der Kosten der Tarifstelle 1.3.1

5,00 je Datenträger

1.4
Bereitstellung gegenüber in § 12 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 und 3 SächsVwKG ge-
nannten juristischen Personen, § 12 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2 SächsVwKG 
findet entsprechende Anwendung.

schreibauslagenfrei

2 Beglaubigung einer Unterschrift, eines Handzeichens, einer Abschrift, ei-
ner Fotokopie und dergleichen

5,00
je Beglaubigung

Werden mehrere gleiche Unter-
schriften oder Handzeichen oder 
mehrere gleichlautende Abschrif-
ten, Fotokopien und dergleichen 
gleichzeitig beglaubigt, wird die für 
die zweite und jede weitere Beglau-
bigung zu erhebende Gebühr auf 
die Hälfte ermäßigt.

3
Bescheinigungen: Ausstellung von Zeugnissen, Urkunden, Ausweisen al-
ler Art, wenn nicht durch andere Tarifstelle/n oder Gesetzlichkeit/en fest-
gesetzt

10,00 bis 50,00

4
Niederschriften von Privatpersonen zu deren Nutzen gewünscht, wenn 
nicht spezielle Regelungen anderes bestimmen (Erhebung von Rechtsbe-
helfen ist ausgenommen)

13,90 je angefangener Viertelstun-
de

5 Akteneinsicht

5.1
Einsicht in Akten, Bücher, Karteien, Register und dergleichen, wenn diese 
nicht öffentlich ausgelegt sind und soweit die Einsicht nicht in einem ge-
bührenpflichtigen Verfahren gewährt wird

1,00 je Akte, Buch und dergleichen,
mindestens 10,00

5.2
Einsicht in Akten, Bücher, Karteien, Register und dergleichen, wenn diese 
nicht öffentlich ausgelegt sind und soweit diese der Recherche zu heimat-
geschichtlichen Zwecken und dergleichen dienen und die Erkenntnisse 
zugleich der Motorradstadt Zschopau zur Verfügung gestellt werden

kostenfrei

5.3 Akteneinsicht und Auszüge das Bauaktenarchiv betreffend

5.3.1
Recherche (analog) und Einsicht in Unterlagen aus dem Bauaktenarchiv 
auf besonderem Antrag zum unmittelbaren Nutzen des Antragsstellers 
zzgl. etwaiger Kopierkosten gemäß Tarifstelle 1.2

13,90 je angefangener Viertelstun-
de

5.3.2
Recherche (digital) und Einsicht in Unterlagen aus dem Bauaktenarchiv 
auf besonderem Antrag zum unmittelbaren Nutzen des Antragsstellers 
zzgl. etwaiger digitaler Kopierkosten gemäß Tarifstelle 1.3

13,90 je angefangener Viertelstun-
de

5.3.3

Recherche und Einsicht in Unterlagen aus dem Bauaktenarchiv soweit 
diese der Recherche zu heimatgeschichtlichen Zwecken und dergleichen 
dienen und die Erkenntnisse zugleich der Motorradstadt Zschopau zur 
Verfügung gestellt werden

kostenfrei
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6 Auskünfte

6.1 Erteilung von Auskünften einfacher Art kostenfrei

6.2 Erteilung von Auskünften, die über Auskünfte einfacher Art nach Punkt 6.1 
hinausgehen

25,00 bis 500,00

6.3 Erste Kopie nach Artikel 15 Abs. 3 Datenschutz-Grundverordnung kostenfrei

7 Fristverlängerungen

7.1
Fristverlängerung, deren Ablauf einen neuen Antrag auf Erteilung einer 
gebührenpflichtigen Genehmigung, Erlaubnis oder Bewilligung erforder-
lich machen würde

10% bis 25% der für die Genehmi-
gung, Erlaubnis oder Bewilligung 
vorgesehenen Gebühr,
mindestens 10,00

7.2 Fristverlängerung in allen anderen Fällen 10,00 bis 25,00

8 Anordnung zur Erfüllung einer satzungsgemäßen Verpflichtung 10,00 bis 250,00

9
Verwaltungstätigkeiten, die nach Art und Umfang nicht näher bestimmt 
werden können, die willentlich veranlasst und mit außerordentlichem Auf-
wand verbunden sind

16,80 je angefangener Viertelstun-
de 

2 Finanzverwaltung

1 Aufstellung über den Stand des Steuerkontos für jedes Haushaltsjahr 13,90

2 Erstellen einer Saldenmitteilung 9,20

3 Bescheinigung über öffentliche Abgaben früherer Jahre pro Jahr 13,90

4 Auszüge aus Konten und Akten, ggf. inklusive deren Versand 27,80 je angefangener halben 
Stunde

5 Ausstellen einer Hundesteuerersatzmarke 5,00

6 Ausstellung einer Unbedenklichkeitsbescheinigung 15,00

7 Amtshandlungen im Vollstreckungsverfahren

7.1 Mahnungen für Abgaben im öffentlichen Recht 8,00 bis 40,00

7.2 Vollstreckungsgebühren für Abgaben im öffentlichen Recht 50,00

7.3 Gebühren für Amtshilfeersuchen 30,00

7.4 Verwertungsgebühr für Pfandsachen 50,00

3 Ordnungswesen

1
Fundsachen: Aufbewahrung einschließlich Aushändigung an den Verlie-
rer, Eigentümer, Finder oder sonstigen Empfangsberechtigten

Berechnungsgrundlage ist der 
Sach- und Zeitwert zum Zeitpunkt 
der Fundanzeige im Fundbüro

1.1
personenbezogene Dokumente
- je Dokument 
- pro Person insgesamt maximal

  5,00
10,00

1.2 Fundsachen bis zu einem Wert von 500,00 EUR 5 % des Wertes, mindestens 5,00

1.3 Fundsachen über einem Wert von 500,00 EUR
5 % des Wertes bis
500,00 EUR, zzgl. 3 % des 
Mehrwertes
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2 Ausstellung einer Negativbescheinigung für Versicherungszwecke 10,00

3 Bereitstellung eines Löschwassernachweises (bis DIN A3) 30,00

4 Bauverwaltung

1
Bescheinigung über Nichtbestehen, Nichtausüben (Verzicht) bzw. Wahr-
nehmen eines Vorkaufsrechtes nach Sächsischem Denkmalschutzgesetz 
und Bescheinigungen über Nichtbestehen oder Nichtausübung eines Vor-
kaufsrechtes

55,00 bis 138,00

2 Ausstellung einer Anliegerbescheinigung für ein Grundstück 60,00 bis 145,00

3 Bestellung einer Grunddienstbarkeit zu Gunsten Dritter 120,00 bis 500,00

4 Begründung/Änderung/Aufhebung einer Baulast 55,00 bis 13840,00

5 Schriftliche Auskünfte für Makler, Marktforschung, Wissenschaft und der-
gleichen

30,00 bis 100,00

6 Hausnummern

6.1 Bestätigung einer Adresse 15,00

6.2 Zuweisung einer Hausnummer 30,00

7 Genehmigung einer Überfahrt 100,00 bis 300,00

8 Vorkaufsrechtsanfrage 55,00

9 Sanierungsrechtliche Genehmigung nach § 144 BauGB

9.1 Zeugnis für sanierungsrechtliche Genehmigung nach § 144 BauGB 80,00 bis 160,00

9.2 Negativzeugnis für sanierungsrechtliche Genehmigung nach § 144 BauGB 30,00

10
Bestätigung der Gemeinde über die gesicherte Erschließung und die aus-
reichende Löschwasserversorgung für Vorhaben in der 
Genehmigungsfreistellung

60,00

11 Erteilen einer schriftlichen Auskunft zu Erschließungsbeiträgen nach 
BauGB bzw. Ausbaubeiträgen nach KAG auf einem Formblatt

20,00

12 Erteilung/Versagung der Zustimmung zu Medienverlegungen/ Trassenbe-
stätigungen

55,75 je Stunde

13 Befreiung vom Anschluss- und/oder Benutzungszwang,
je angefangene halbe Stunde

27,80

14 Erlaubnis oder Ausnahmebewilligung aufgrund einer Satzung 20,00 bis 800,00

15 Ablehnung eines Antrages aufgrund einer Satzung oder eines Gesetzes 13,90 je angefangener
Viertelstunde

16 Genehmigung zum Anschluss und zur Benutzung sowie deren 
Änderungen bzw. nachträgliche Auflagen

13,90 je angefangener
Viertelstunde

17 Befreiungen im Zusammenhang mit Fällanträgen gemäß 
Baumschutzsatzung

13,90 je angefangener
Viertelstunde

18 Leitungsauskünfte 13,90 je angefangener
Viertelstunde

19 Vorortbegehungen zum Nutzen des Antragsstellers 13,90 je angefangener
Viertelstunde
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20 bauplanungsrechtliche Auskünfte 13,90 je angefangener
Viertelstunde

21
Bescheinigung nach § 7i Abs. 2 EStG und Bescheinigung zur Inanspruch-
nahme von Steuerbegünstigungen nach § 10f Abs. 1 und
2, § 10g Abs. 3 und § 11b EstG

40,00 bis 1.000,00

22 sonstige Amtshandlungen

22.1 mit hohem Schwierigkeitsgrad 16,80 je angefangener
Viertelstunde 

22.2 in allen übrigen Fällen 13,90 je angefangener
Viertelstunde

5 Wirtschaftsförderung

Beratung und Betreuung im Rahmen der infrastrukturellen Wirtschaftsför-
derung

kostenfrei

	

Arne Sigmund
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Durchführung 
der Wahl zum Oberbürgermeister in der

 Großen Kreisstadt Zschopau

am: 12. Juni 2022
und für einen etwaigen zweiten Wahlgang
am: 03. Juli 2022

I.  Zu wählen ist der 
	 Höchstzahl der	 Mindestzahl der
	 Bewerber je	 Unterstützungs-
	 Wahlvorschlag	 unterschriften
    Oberbürgermeister 	 1	 60
    
    Die Stelle ist hauptamtlich.

II. 	 Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen

1.	 Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese
Wahl

• frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und bis
• spätestens am 07. April 2022 bis 18:00 Uhr

bei der Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses, Stadt-
verwaltung Zschopau, Altmarkt 2, 09405 Zschopau schrift-
lich einzureichen. Die elektronische Form ist ausgeschlossen.

2.	 Wahlvorschläge können von Parteien, Wählervereinigungen 
und von Einzelbewerbern eingereicht werden. Jede Partei, 
jede Wählervereinigung und jeder Einzelbewerber kann nur 
einen Wahlvorschlag einreichen.

3.	 Wahlvorschläge für die erste Wahl gelten auch für den
etwaigen zweiten Wahlgang, sofern sie nicht bis 17. Juni 
2022, bis 18:00 Uhr zurückgenommen oder nach Maßgabe 

des § 44a Absatz 2 Nr. 2 KomWG geändert werden.

III.	 Inhalt und Form der Wahlvorschläge

1.	 Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetz-
lichen Vorschriften des Gesetzes über die Kommunal-
wahlen im Freistaat Sachsen (Kommunalwahlgesetz - 
KomWG) und der Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums des Innern zur Durchführung des Gesetzes 
über die Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen (Kom-
munalwahlordnung - KomWO) aufzustellen und einzurei-
chen. Sie müssen den Bestimmungen über Inhalt und 
Form der Wahlvorschläge in den §§ 6, 6a bis 6e, 41 
KomWG sowie § 16 KomWO entsprechen. Dem Wahl-
vorschlag sind die im § 16 Abs. 3 KomWO genannten 
Unterlagen beizufügen:
•		 Erklärung des Bewerbers, dass er der Aufnahme in 

den Wahlvorschlag unwiderruflich zustimmt und er 
nicht für dieselbe Wahl in einem anderen Wahlvor-
schlag als Bewerber benannt ist,

•		 Erklärung des Bewerbers über das Vorliegen der 
allgemeinen persönlichen Voraussetzungen für die 
Berufung in das Beamtenverhältnis,

•	 beim Wahlvorschlag einer Partei oder Wählerver-
einigung: Ausfertigung der Niederschrift über die 
Mitglieder-/Vertreterversammlung zur Bewerber-
aufstellung einschließlich der zugehörigen Versiche-
rung an Eides statt,

•	 im Falle der Anwendung von § 6c Abs. 1 Satz 4 
KomWG eine von dem für den Landkreis oder die 
Gemeinde zuständigen Vorstand oder sonst Vertre-
tungsberechtigten der Partei oder mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigung unterzeichnete 
schriftliche Bestätigung, dass die Voraussetzungen 
für dieses Verfahren vorlagen, 

•	 beim Wahlvorschlag einer mitgliedschaftlich orga-
nisierten Wählervereinigung oder einer Partei, 
deren Satzung nicht gemäß § 6 Abs. 3 des 
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Parteiengesetzes beim Bundeswahlleiter hinterlegt ist, 
die gültige Satzung zum Nachweis der mitgliedschaft-
lichen Organisation,

•	 beim Wahlvorschlag einer nicht mitgliedschaftlich or-
ganisierten Wählervereinigung für jeden Unterzeich-
ner des Wahlvorschlages eine Bescheinigung der zu-
ständigen Gemeinde über sein Wahlrecht,

•	 bei ausländischen Unionsbürgern eine Versicherung 
an Eides statt nach § 6a Abs. 3 KomWG. 

2.	 Wählbar zum Oberbürgermeister sind Deutsche im Sinne
des Artikels 116 des Grundgesetzes und Staatsangehöri-
ge eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben und die allgemei-
nen persönlichen Voraussetzungen für die Berufung in das 
Beamtenverhältnis erfüllen. Nicht wählbar für das Amt ei-
nes hauptamtlichen Oberbürgermeisters ist, wer das 65. 
Lebensjahr vollendet hat. Ebenfalls nicht wählbar ist, wer 
eine der in § 49 Abs. 2 SächsGemO festgelegten Nicht-
wählbarkeitskriterien erfüllt. 

3.	 Als Bewerber einer Partei oder mitgliedschaftlich or-
ganisierten Wählervereinigung kann in einem Wahlvor-
schlag nur benannt werden, wer in

•	 einer Versammlung der im Zeitpunkt ihres Zusammen
	 tritts wahlberechtigten Mitglieder im Wahlgebiet
	 (Mitgliederversammlung) oder 
•	 einer Versammlung der aus ihrer Mitte gewählten
	 Vertreter (Vertreterversammlung)

hierzu in geheimer Wahl gewählt worden ist. Jeder stimm-
berechtigte Teilnehmer der Versammlung ist vorschlags-
berechtigt. Den Bewerbern ist Gelegenheit zu geben, sich 
und ihr Programm der Versammlung vorzustellen. 
Das Nähere über die Wahl von Vertretern für Vertreterver-
sammlungen, über die Einberufung und Beschlussfähig-
keit der Versammlungen sowie über das Verfahren für die 
Wahl der Bewerber regeln die Parteien und mitgliedschaft-
lich organisierten Wählervereinigungen durch ihre Satzun-
gen.
Als Bewerber in Wahlvorschlägen nicht mitgliedschaft-
lich organisierter Wählervereinigungen kann nur be-
nannt werden, wer in einer Versammlung der im Zeitpunkt 
ihres Zusammentritts wahlberechtigten Angehörigen der 
Wählervereinigung von der Mehrheit der anwesenden An-
gehörigen hierzu gewählt worden ist.
Mit dem Wahlvorschlag einer Partei oder Wählervereini-
gung ist eine Niederschrift über die Wahl der Bewerber 
mit Angaben zu Ort, Art und Zeit der Versammlung, Zahl 
der erschienenen Stimmberechtigten und dem Ergebnis 
der Wahlen einzureichen. Außerdem haben der Leiter und 
zwei von der Versammlung festgelegte stimmberechtigte 
Teilnehmer an Eides statt zu versichern, dass die Bewer-
ber in geheimer Wahl bestimmt wurden und die Bewerber 
Gelegenheit hatten, sich und ihr Programm der Versamm-
lung vorzustellen.

4.	 Die Wahlvorschläge von Parteien und mitgliedschaft-
lich organisierten Wählervereinigungen sind von dem 
für das Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Ver-
tretungsberechtigten eigenhändig zu unterzeichnen. Be-
steht der Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigte aus 
mehr als drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von drei 
Mitgliedern, darunter die des Vorsitzenden oder seines 
Stellvertreters.

Die Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich orga-
nisierten Wählervereinigungen sind von drei wahlbe-
rechtigten Angehörigen der Vereinigung, die an der Ver-
sammlung zur Bewerberaufstellung teilgenommen haben, 
eigenhändig zu unterzeichnen.

5.	 Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder
Wählervereinigungen erfordern jeweils drei Unterschriften   
nach § 6a Abs. 4 KomWG für jeden der beteiligten Wahlvor-
schlagsträger. Die Wahlvorschlagsträger haben unabhän-
gig voneinander jeder ein Aufstellungsverfahren nach § 6c 
KomWG durchzuführen.

6.	 Vordrucke für Wahlvorschläge, Zustimmungserklärungen, 
Wahlrechtsbescheinigungen, Niederschriften über die Mit-
glieder-/Vertreterversammlungen zur Bewerberaufstellung 
einschließlich zugehöriger eidesstattlicher Versicherungen 
sind - während der allgemeinen üblichen Öffnungszeiten - 
erhältlich:

	 Stadtverwaltung Zschopau, Bürgerbüro, Altmarkt 2, 09405 
Zschopau.

	
	 Montag	 von	  09:00 Uhr 	  bis	 15:00 Uhr
	 Dienstag	 von	  09:00 Uhr	  bis	 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 von	  09:00 Uhr	  bis	 14:00 Uhr
	 Donnerstag	 von	  09:00 Uhr	  bis	 15:00 Uhr
	 Freitag	 von	  09:00 Uhr	  bis	 13:00 Uhr 

IV.	 Hinweise auf Unterstützungsunterschriften

1.	 Jeder Wahlvorschlag muss entsprechend der unter I. ange-
gebenen Mindestzahl zum Zeitpunkt der Unterzeichnung 
des Wahlvorschlags von Wahlberechtigten des Wahlge-
biets, die keine Bewerber des Wahlvorschlages sind, unter-
schrieben sein (Unterstützungsunterschriften).

2.	 Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung
des Wahlvorschlags bei der

Stadtverwaltung Zschopau, Bürgerbüro, Altmarkt 2, 09405 
Zschopau

	 während der allgemeinen Öffnungszeiten

	 Montag	 von	  09:00 Uhr 	  bis	 15:00 Uhr
	 Dienstag	 von	  09:00 Uhr	  bis	 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 von	  09:00 Uhr	  bis	 14:00 Uhr
	 Donnerstag	 von	  09:00 Uhr	  bis	 15:00 Uhr 
			   (am 07. April 2022 bis 18:00 Uhr)

	 Freitag	 von	  09:00 Uhr	  bis	 13:00 Uhr 

	 bis 07. April 2022, 18:00 Uhr,

	 geleistet werden.

Die Unterstützungsunterschrift muss vom Wahlberechtigten 
auf einem Unterschriftsformblatt eigenhändig unter Anga-
be des Tages der Unterzeichnung sowie des Familienna-
mens, Vornamens und der Anschrift der Hauptwohnung 
des Unterzeichners geleistet werden. Ein Wahlberechtigter 
kann für dieselbe Wahl nur für einen Wahlvorschlag eine 
Unterstützungsunterschrift leisten. Hat er seine Unterstüt-
zung für mehrere Wahlvorschläge geleistet, sind alle sei-
ne Unterschriften ungültig. Der Wahlberechtigte kann eine 
geleistete Unterstützungsunterschrift nicht zurücknehmen. 
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Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder wegen einer 
körperlichen Beeinträchtigung gehindert sind, die Stadt-
verwaltung aufzusuchen, können die Unterstützung durch 
Erklärung vor einem Beauftragten der Stadtverwaltung er-
setzen. Dies haben sie bei der Vorsitzenden des Gemein-
dewahlausschusses schriftlich zu beantragen; dabei sind 
Hinderungsgründe glaubhaft zu machen.

3. 	 Der Wahlvorschlag einer Partei oder mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigung, die

	 a) im Sächsischen Landtag aufgrund eigenen Wahlvor-
schlags vertreten ist oder

	 b) seit der letzten Wahl im Gemeinderat der Gemeinde 
aufgrund eigenen Wahlvorschlags vertreten ist oder 
im Gemeinderat an einer Gemeindeeingliederung 
oder Gemeindevereinigung beteiligten früheren Ge-
meinde im Wahlgebiet zum Zeitpunkt des Erlöschens 
der Mandate aufgrund eigenen Wahlvorschlags ver-
treten war,

bedarf gemäß § 6b Absatz 3 KomWG keiner Unterstüt-
zungsunterschriften. Dies gilt entsprechend für den Wahl-
vorschlag einer nicht mitgliedschaftlich organisierten Wäh-
lervereinigung, wenn er zusätzlich von der Mehrheit der für 
die Wählervereinigung Gewählten, die dem Gemeinderat 
zum Zeitpunkt der Einreichung angehören oder zum Zeit-
punkt der Gemeindeeingliederung oder Gemeindevereini-
gung angehört haben, unterschrieben ist. Darüber hinaus 
bedarf gemäß § 41 Absatz 2 KomWG auch ein Wahlvor-
schlag keiner Unterstützungsunterschriften, der als Bewer-
ber den amtierenden Amtsinhaber enthält. Gemeinsame 
Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder Wählervereinigun-
gen bedürfen dann der Unterstützungsunterschriften, wenn 
dies für mindestens einen Wahlvorschlagsträger erforder-
lich ist. 

V. Informationen zum Datenschutz

Indem die Wahlbewerber im Rahmen der Aufstellungsver-
sammlung dem Versammlungsleiter die für die Erstellung des 
Wahlvorschlags (Anlage 16 zur Kommunalwahlordnung) not-
wendigen personenbezogenen Daten mitteilen, die Zustim-
mungserklärung (Anlage 17 zur Kommunalwahlordnung) und 
- soweit sie Bürger anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen 
Union sind - eine Versicherung an Eides statt gemäß § 6a Ab-
satz 3 des Kommunalwahlgesetzes abgeben, entstehen für die 
den Wahlvorschlag aufstellende Partei bzw. Wählervereinigung 
aktive datenschutzrechtliche Hinweispflichten nach Artikel 13 
der Datenschutz-Grundverordnung. Dem Wahlbewerber wird 
im Rahmen der Aufstellungsversammlung ein standardisiertes 
Merkblatt entsprechend dem Musterformular 1 gemäß

http://www.datenschutzrecht.sachsen.de/Informationspflichten.
html 

ausgehändigt. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass die Zustim-
mungserklärung trotz einer eventuellen datenschutzrechtlichen 
Geltendmachung der Berichtigung und Löschung materiell-
rechtlich weiter gültig bleibt (§ 6a Absatz 2 Satz 2 KomWG).

VI.  Hinweise zum zweiten Wahlgang

Zugelassene Wahlvorschläge können nach dem Wahltag durch 
gemeinsame schriftliche Erklärung der beiden Vertrauensper-
sonen gegenüber der Vorsitzenden des Gemeindewahlaus-

schusses für den zweiten Wahlgang bis zum 17. Juni 2022, 18:00 
Uhr zurückgezogen werden.

Änderungen an zugelassenen Wahlvorschlägen für den zweiten 
Wahlgang sind nur unter der Maßgabe des § 6d Absatz 2 Kom-
WG ebenfalls bis zum oben genannten Termin möglich. Neue 
Wahlvorschläge für den zweiten Wahlgang können nicht mehr 
eingereicht werden.

VII. Hinweis auf die Durchführung verbundener Wahlen

Die Oberbürgermeisterwahl wird gemäß § 57 Abs. 1, 2 KomWG 
organisatorisch mit der Wahl des Landrates des Erzgebirgskrei-
ses verbunden. 

Zschopau, 23.02.2022

Arne Sigmund					   
Oberbürgermeister

Sitzungstermine

Herzliche Einladung zu den nächsten Sitzungen:
		  09.03.2022 - Stadtrat
		  23.03.2022 - Hauptausschuss
		  06.04.2022 - Stadtrat
		  27.04.2022 - Hauptausschuss

Die Sitzungen beginnen 18:00 Uhr. Die Tagesordnung und den 
Ort der Sitzung finden Sie an den Anschlagstafeln bzw. im Inter-
net unter www.zschopau.de. 

Öffnung Rathaus

Die Stadtverwaltung wird am 01.03.2022 wieder regulär geöffnet. 
Es besteht weiterhin im gesamten Rathaus Maskenpflicht. Die 
Kontakterfassung erfolgt vorerst weiterhin.

Aufruf Ehrenmedaille und Zschopauer Ehrenbuch des 
Sports	

Vorschläge zur Verleihung der Ehrenmedaille der Großen 
Kreisstadt Zschopau und Eintragung in das Zschopauer Eh-
renbuch des Sports zur Auszeichnung verdienstvoller Bürge-
rinnen und Bürger sowie Sportlerinnen und Sportler können 
noch bis 30.04.2022 bei der Stadtverwaltung Zschopau ein-
gereicht werden. Die Entscheidung über die eingebrachten 
Vorschläge obliegt dem Stadtrat.
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Bauangelegenheiten

Beräumung Baugebiet „Am Gräbel“

Vom 10. Januar bis 11. 
Februar wurde die zur 
Baufläche gewidmete 
Teilfläche der Gartenanla-
ge „Am Gräbel“ beräumt. 
Die Firma M. Günther 
aus Burgstädt erhielt den 
Zuschlag für die Beräu-
mungsmaßnahme, die 
für die Stadt mit Kosten 
von rund 135.000 € zu 
Buche schlägt. Neben der Rodung sämtlichen Bewuchses, dem 
Abbruch der Lauben und Wege inkl. Entsorgung aller zurückge-
lassener Gegenstände beinhaltet der Auftrag auch den fachmän-
nischen Rückbau der Wasserleitungen sowie das Setzen neuer 
Mast-Hülsen für die Freileitungen der weiter bestehenden Gar-
tenanlage. 

Vor Beginn der Beräu-
mung fand eine festge-
setzte Ersatzmaßnahme 
statt: Im Umfeld der Bau-
stelle wurden Nist- und 
Fledermauskästen nach 
Vorgabe der unteren Na-
turschutzbehörde als Er-
satzhabitate angebracht. 
Derzeit sind drei der 
Grundstücke bereits ver-

geben. Die Stadtverwaltung wird in kürze ein zweites Ausschrei-
bungsverfahren eröffnen, wo verbindliche Kaufpreisangebote 
abgegeben werden können. Nähere Infos hierzu unter bauamt@
zschopau.de oder 03725 / 287-241. 

Seminargarten

Von 11. Januar bis 18. Februar fand der Leitungsbau für die 
Quellwasserableitung in Richtung Zschopau statt. Quellwasser 
wird vom Bereich der Gartenstraße unterirdisch in den Semiar-
garten geführt, wo es als gestalterisches Element am Hangfuß 
austreten wird und die neu entstandene Grünfläche aufwerten 
soll. Ab Mitte März finden dann die Restarbeiten in der zukünf-
tig öffentlichen Grünanlage statt: Ein ansprechendes Spielgerät 
wird errichtet, ein Wassertretbecken, gespeist durch das ausrei-
chend vorhandene Quellwasser, und eine Grillecke mit Tisch-
tennisplatte sollen noch entstehen. Die Maßnahme soll Ende 
April abgeschlossen sein. 

  

Aus den Kindertagesstätten

Kita „Pfiffikus“

Schneemann bauen und Schneeballschlacht

Kaum schneit es, da sind die Kinder nicht mehr zu halten. 
Schnell warm angezogen und hinaus in den Garten. Denn vom 
Winter haben die Knirpse schon viel aus Büchern und Bildern 
gesehen. Nun ist der Schnee endlich da und die Kinder können 
es jetzt ausprobieren.

Zuerst kommt natürlich eine Schneeballschlacht dran. Wie fühlt 
sich Schnee an? Ist er wirklich so kalt und kann man ihn formen? 
All diese Fragen können die Kinder im Schnee selbst erfahren. 
Danach wird ein Schneemann gebaut.
Zum Schluss holten die Kinder ihre Schnee-Rutscher heraus 
und fahren begeistert den kleinen Abhang hinunter. Und wenn 
der Schlitten schneller ist, dann rutscht man eben auf den Po 
hinunter.

All diese Sachen, aber auch 
Lieder, Fingerspiele und Ex-
perimente mit Schnee begeis-
tern die Kinder am Winter. 
Auch wenn der Schnee wieder 
schnell weg war, er kommt si-
cher wieder, denn Frau Holle 
schüttelt bald ihre Betten wie-
der aus.
Eure kleinen „Pfiffikusse“ der 
Mäusegruppe und Frau Matz

Anzeige

 
Große Kreisstadt Zschopau 
Leerstandsmanagement 
 

 

LEERSTANDSBÖRSE 

Vermietung Gewerbefläche 
Vermietung Wohnung 
Verkauf Immobilie 
Verkauf Grundstück  

Straße:  ______________________LA  
PLZ, Ort:  ______________________ 
 

1. Eigentümer und Ansprechpartner: 

Eigentümer/in: ______________________ 
Adresse: 000 ______________________ 
   ______________________ 
Kontakt:  ______________________000 
 
Ansprechpartner:   GSL Zschopau 
Straße:    An den Anlagen 20 
PLZ, Ort:    09405 Zschopau 
Telefon:    +49 (0)3725-239990 
E-Mail:    arnold@gsl-sachsen-thueringen.de 
 

2. Angaben zum Objekt: 

Gesamtfläche/ Nutzfläche:    ____________ m2 
vorherige Nutzung:     ____________ 90 
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                Gastronomie 

    Sonstiges, und zwar: 
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Zustand:   saniert 
    teilsaniert 
    unsaniert 
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    nein 
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    Nebenstraße 
Anzahl eigener Parkplätze:    _________ 

 

 

5. Sonstige Anmerkungen: 

Bei Vermietungsabsicht: 
Monatliche Miete  ___________ Euro 
Betriebskosten:   ___________ Euro 
Bei Verkaufsabsicht: 
angestrebter Verkaufspreis ___________ Euro 
 
möglicher Besichtigungstermin:   ___________   
Verfügbar ab:   ___________  
Sonstige Anmerkungen:  ___________  

6. Ansichten: (Bilder von der Wohnung, dem Haus, Grundrisse, etc.) 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 

                                      Sie sind Eigentümer  
                 einer leerstehenden Gewerbe- 
           fläche, Wohnung oder Immobilie und     
     sind an einer Vermietung bzw. dem Verkauf 
interessiert? Das Leerstandsmanagement der 
Stadt Zschopau hilft Ihnen kostenfrei bei der 
Suche nach neuen Mietern bzw. Käufern. Füllen 
Sie dazu bitte diese Seite aus und geben diese im Bürgerbüro des 
Rathauses der Stadt Zschopau ab oder senden diese an die GSL 
Sachsen-Thüringen (An den Anlagen 20, 09405 Zschopau, 
arnold@gsl-sachsen-thueringen.de).  

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen

 

03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter

am Wasserturm
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arnold@gsl-sachsen-thueringen.de).  
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Rückblick

Vorschau

Zahnarztpraxis Dr. Pudwell

 Wir freuen uns sehr, dass 
Frau Dr. Carolin Pudwell 
ab 01.01.2022 die Zahn-
artzpraxis von Dr. F. Mey-
er übernommen hat. Der 
Oberbürgermeister über-
brachte Glückwünsche. 
Damit besteht eine weite-
re Praxis in Zschopau fort.

Neu im Museumsshop – T-Shirts

 
100 Jahre Motorradtradition in Zschopau!

2022 feiert Zschopau 100 Jahre Begeisterung für das Motorrad! 
Mit dem Erfolg des DKW-Reichsfahrtmodells 1922 hat es begon-
nen – bis heute ist sie überall zu spüren. Für alle Markenfans gibt 
es jetzt MZ auch wieder zum Anziehen. 
Mit unseren T-Shirts seid ihr bestens für unser Jubiläumsjahr 
und sämtliche Motorradtreffen 
gerüstet. Erhältlich für Herren 
und Damen in den Größen S 
bis XXL.

VK: 24,90 €

Objekt des Monats

Einen Blick zurück zum Ursprung der Motorradproduktion in 
Zschopau – passend zum Jubiläumsjahr, in dem wir 100 Jahre 
Motorradtradition in Zschopau feiern, präsentiert sich diesmal 

als Objekt des Monats 
eine Fahne. Sie stammt 
aus der Zeit, in der das 
Kürzel DKW als „das 
kleine Wunder“ mit 
dem Produkt Fahrrad 
mit Hilfsmotor zusam-
mengebracht wurde 
und gehört zu unserer 
Sammlung Rasmussen.

Der vom althochdeutschen Wort „fano“ (=Tuch) stammende Be-
griff Fahne bezeichnet ein ein- oder mehrfarbiges, blankes oder 
mit Bildern beziehungsweise Symbolen versehenes, meist recht-
eckiges Stück Tuch. Aufgabe einer Fahne ist die Repräsentation 
einer Gemeinschaft wie beispielsweise einen Verein, eine Zunft, 
die Kirchgemeinde oder eine militärische Truppe.
Das weinrote und leinenfarbene Tuch trägt in der Mitte ein golde-
nes Symbol mit schwarzer Umrandung, welches die erste Ideen-
skizze für das Emblem von DKW war. Designt wurde es von der 
Halbschwester des Firmengründers Jörgen Skafte Rasmussen. 
Das Symbol zeigt ein Fahrrad mit einem darauf sitzenden Strich-
männchen in Form eines „R“. Die Darstellung verbindet das klei-
ne Wunder mit dem Familiennamen Rasmussen.

Traut euch  - auf Schloss Wildeck!	

Herzlich, profes-
sionell und seit 
Jahren etabliert, 
sind unsere stan-
d e s a m t l i c h e n 
Trauungen auf 
Schloss Wildeck. 
Seit letztem Jahr 
gibt es auch ein 
Außenbereich für 
eure Sommer-
hochzeit. Ganz 
neu und mit viel 

Liebe zum Detail wurde unser Hochzeitshof ausgestattet. 
Egal ob sommerlicher Boho-Stil, klassisch romantisch oder gera-
de vom Motorrad gestiegen. In unserem romantischen Hochzeits-
hof wird eure Traumhochzeit wahr. Im Schatten des Bergfrieds 
„Dicker Heinrich“, gebt ihr euch das JA-Wort. Auch in den Abend-
stunden zum Sonnenuntergang sind Eheschließungen möglich. 
Im engsten Kreis oder für bis zu 40 Gäste, wir bestuhlen indi-
viduell für euren Familien- und Freundeskreis. Ein ganz intimes 
Flair für euch. Im Anschluss bietet sich ein Sektempfang bei uns 
im Schlosshof an. Während die 
Gäste Sekt und Sonne genießen, 
stellt ihr euch im Schlossgarten 
für den Fotografen in Szene.

Es ist euer Tag. Traut euch.

Standesamt Zschopau
Frau Wenzel
Mail: standesamt@zschopau.de 
Tel.: 03725 287 114
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19:00 Uhr
im Kirchgemeindehaus, 

 Schloßberg 3 

2022 aus England, Wales und 
Nordirland 

Wir laden Sie ein, den Spuren der Hoffnung nachzugehen. Sie erzählen 
uns von ihrem stolzen Land mit seiner bewegten Geschichte und der
multiethnischen, -kulturellen und -religiösen Gesellschaft. Aber mit den
drei Schicksalen von Lina, Nathalie und Emily kommen auch Themen wie  
Armut, Einsamkeit und Missbrauch zur Sprache. 

„Aus den Tiefen der russischen Seele“

Konzert der Don Kosakken in der St.-Martins-

Kirche am Sonntag, dem 27. März 2022, 

19:00 Uhr.

Schulstr. 1, 09434 Krumhermersdorf, (im Begegnungszentrum De Schul’ )

www.hoffnung-ev.de 

Wir bitten um Anmeldung:

Tel. 03725 459740 

ulrike-listner@hoffnung-ev.de

Do, 31.03./ 28.04, 19:30 Uhr, 
im Begegnungszentrum De Schul’, Schulstr. 1, 
09434 Krumhermersdorf,
in unseren neuen Räumen im 2. OG

Tel. 0176 5548 8737
brunner@logo-ergo-chemnitz.de

Unser nächster Treff:

Corona-Richtlinien werden bei allen Angeboten eingehalten. 
Anfragen zur Durchführung: Telefon 03725 459740 (Ulrike Listner)
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BABY- &
KINDERBÖRSE

30.04.2022

JETZT KOSTENLOS ANMELDEN

ZUM FRÜHLINGSFEST 13-19 UHR INNENSTADT ZSCHOPAU 
 

ANMELDUNG UNTER:  INFO@UNSER-ZSCHOPAU.DE  
ODER IM GESCHÄFT KINAREE 

LUDWIG-WÜRKERT-STR. 16 IN ZSCHOPAU 

OHNE STANDGEBÜHREN

Veranstaltungsvorschau Stadtbibliothek
 Zschopau

Freitag, 18. März 2022, 19:00 Uhr, Schloss Wildeck Zscho-
pau, Grüner Saal
„John Lennon – ein Leben für Love and Peace“ – Hommage 
an einen der großen Künstler des 20. Jahrhunderts mit WolKe X 
aus Chemnitz 

Eintritt: 12,00 Euro VVK / 15,00 Euro AK  
Ermäßigter Eintritt für Schüler, Studenten, Freiwilligendienst 10,00 
Euro

Kartenreservierung: Stadtbibliothek Zschopau – 03725/287 191

Der Abend ist eine 
musikalisch-litera-
rische Hommage 
an einen Ausnah-
mekünstler, dessen 
Botschaft: „Liebe 
und Frieden“ bis 
heute die Men-
schen bewegt und 
inspiriert. In ihrer 
Konzertlesung be-
geben sich die beiden Künstler Kerstin und Wolfgang Brückner 
von „WolKe X“ auf eine multimediale Reise durch John Lennons 
Leben. Ausdrucksstark interpretierte Songs wie All you need is 
love, Imagine oder Revolution werden kombiniert mit interessan-
ten Texten von und über John Lennon. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch emotionale Fotocollagen und Videoclips von Orten, 
die John Lennons Leben und seine Kunst geprägt haben: Liver-
pool, Hamburg, London und New York. 
Ein eindrucksvoller und bewegender Rückblick auf John Lennons 
Leben.

Diese Veranstaltung findet unter Beachtung der gültigen Corona-
Schutz-Verordnung des Freistaates Sachsens statt. Bitte infor-
mieren Sie sich unter der oben angegebenen Telefonnummer, ob 
diese Veranstaltung auch stattfindet.
Vielen Dank!

Ihr Team der Stadtbibliothek Zschopau

Vorschau Literaturtage 
„Leselust“ 2022

Vom 22. April 2022 bis 
zum 14. Mai 2022 finden 
die Literaturtage Chem-
nitz und Kulturregion „LESE LUST“ bereits zum 8. Male statt.

Hier werden literarische Veranstaltungen in Chemnitz und Um-
gebung, in Zusammenarbeit mit Bibliotheken und weiteren Kul-
tureinrichtungen, organisiert und durchgeführt. Auch die Stadt-
bibliothek Zschopau nimmt mit folgenden Veranstaltungen an 
diesem Projekt teil:

Buchpremiere!

Mittwoch, 27. April 2022, 19:00 
Uhr, Schloss Wildeck Zschopau, 
Grüner Saal
Buchpräsentation anlässlich des in 
diesem Jahr zu begehenden Jubi-
läums „100 Jahre Motorradbau in 
Zschopau“ 

Frieder Bach präsentiert das Ju-
biläumsbuch „Zwei Takte und 
zwei Räder. DKW-Serienmotor-
räder von 1922 bis 1945“, erscheint im April 2022 im sächsi-
schen Mironde-Verlag

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliotheken Chemnitz und Zschopau, Miron-
de-Verlag, Niederwiesa Kartenreservierung über die Stadtbiblio-
thek Zschopau, Telefon 03725/287 191
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Ein Foto von Detlev Müller vom 16. Juli 2021 fasste die Historizität 
des Augenblicks in einzigartiger Weise zusammen: Jörgen Skafte 
Rasmussen, der Enkel des Firmengründers, und Dr. Carl Hahn 
jun., der Sohn des ehemaligen DKW-Vertriebschefs, gemeinsam 
mit dem Zschopauer Oberbürgermeister hinter dem Titel „Motor-
radstadt“. 
Rasmussen hatte 1922 in Zschopau mit der Serienproduktion von 
Motorrädern begonnen. Der Autor Frieder Bach vergegenwärtigt 
in seinen Erzählungen, mit Hilfe vieler informativer Abbildungen, 
den stürmischen Weg von DKW zum weltgrößten Motorradprodu-
zenten bereits im Jahre 1928. Große Aufmerksamkeit widmet der 
Autor der ausführlichen Dokumentation aller DKW Serienmotor-
räder bis 1945. Bis 2012 wurde die Tradition unter dem Namen 
„MZ“ als Serienproduktion weitergeführt. Heute sind kleine Fir-
men und Enthusiasten die Träger der Tradition.

Lesung mit dem Schauspieler Dominique Horwitz im Zscho-
pauer Schloss Wildeck

Freitag, den 29.04.2022, 19:00 Uhr, Schloss Wildeck Zschopau, 
Grüner Saal 

„Gefährliche Liebschaften im Schatten des Nationalthea-
ters“ - Lesung

Eintritt: 12,00 Euro  
Ermäßigter Eintritt für Schüler, Studen-
ten, Freiwilligendienst 9,00 Euro

Veranstalter: Stadtbibliotheken Chem-
nitz und Zschopau
Kartenreservierung: Stadtbibliothek 
Zschopau – 03725/287 190 oder 191

Lebensklug und mit viel Esprit erzählt 
Dominique Horwitz in seinem Roman 
„Chanson d‘Amour“ von den ach so 
verschiedenen Spielarten der Liebe:
Spätsommer in Weimar. Theaterinten-
dant Johannes Sander ist neu in der Stadt, aber die Kulturschi-
ckeria, voran der Chefredakteur der Lokalzeitung, will ihn wieder 
loswerden. Dazu ist jede Intrige recht. Doch ausgerechnet zwi-
schen Sander und Christiane, der Frau des Journalisten, funkt es 
gewaltig…

Dominique Horwitz, geboren 1957 in Paris, ist Schauspieler, Re-
gisseur und Sänger. Neben zahlreichen Filmrollen („Stalingrad“, 
„Der große Bellheim“) spielte er unter anderem am Thalia-Theater 
in Hamburg, am Berliner Ensemble, am Deutschen Theater in 
Berlin und am Schauspielhaus Zürich. Bei Dreharbeiten in Wei-
mar lernte er seine Frau kennen, seitdem sind Weimar und Thürin-
gen nicht nur sein Zuhause, sondern auch seine Kulisse.
Nach „Tod in Weimar“ ist „Chanson d’Amour“ sein zweiter Roman

Figurentheater Marie Bretschneider aus Dresden im Schloss 
Wildeck Zschopau zu Gast

Mittwoch, 11.05.2022, 10:00 Uhr, Schloss Wildeck Zschopau, 
Grüner Saal
„Marie Lieschen und der Lämmergeier“ 
Ein Figurentheater ab 4 Jahren frei nach Martin Auer 

Kartenreservierung über die Stadtbibliothek Zschopau, Telefon 
03725/287 191
Eintritt: 2,50 Euro / Person – 
Bevorzugt für Kindereinrichtungen!

Veranstalter: Stadtbibliotheken 
Chemnitz und Zschopau

„Lieschen Radieschen kriegte 
immer einen roten Kopf, aber 
immer. Da war nichts zu ma-
chen. Keiner wurde mit ihr fer-
tig. Nicht mal Tante Evelyn und 
die war Kindergärtnerin, als sie 
noch nicht so alt war: „So zorni-
ge Kinder holt der Lämmergeier, 
Lieschen!“ – „Pah! Mich holt kein 
Lämmergeier, ich hol ihn!“ schrie Lieschen und rannte davon…“

Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten der Bibliothek!

Weitere Veranstaltungen im Rahmen der 
Literaturtage Chemnitz und Kulturregion 
2022 „LESE LUST“ lagen bei Redakti-

onsschluss noch nicht vor. Bitte informieren Sie sich bei Interesse 
in der Presse oder auf den entsprechenden Web-Seiten der teil-
nehmenden Einrichtungen.

Die genannten Veranstaltungen finden unter Beachtung der gül-
tigen Sächsischen Corona-Schutzverordnung statt. Bitte infor-
mieren Sie sich unter den angegebenen Telefonnummern auch 
darüber, ob die Veranstaltungen stattfinden! Vielen Dank!

Dankeschön und eine kleine Bitte an die Nutzerinnen und 
Nutzer der Zschopauer Lesebox

Für die vielen Buchschenkungen zur Bestückung der Zschopau-
er Lesebox möchten wir uns an dieser Stelle einmal recht herzlich 
bei allen Buchspenderinnen und Buchspendern bedanken! Sie 
machen damit vielen Lesehungrigen eine große Freude, geben 
dem einen oder anderen Buch ein neues Zuhause und gehen so-
mit verantwortungsbewusst mit Ressourcen um. DANKESCHÖN!

Eine kleine Bitte haben wir aber trotzdem:
In die Zschopauer Lesebox gehören nur gut erhaltenen Bücher. 

Bitte legen Sie keine Zeitschriften, Prospekte, Werbeflyer, VHS-
Videos, DVDs, CDs, Spiele, Kuscheltiere, Spielsachen oder Ähn-

liches in die Box. Legen oder stellen Sie die 
Bücher auch nur in die Regalfächer und 
stapeln Sie bitte keine Bücher auf dem Fuß-
boden oder vor der Lesebox-Tür, auch kei-
ne gefüllten Bücherkartons oder -taschen. 
Die Bücher werden nass und schmutzig, 
gehen kaputt und sehen nicht mehr schön 
aus.
Die Zschopauer Lesebox wird ehrenamt-
lich vom Förderverein der Stadtbibliothek 
Zschopau e. V. und von den Mitarbeitern 
der Bibliothek betreut. Alle nicht in die Box 
gehörigen Medien müssen zeitaufwendig 
und mühsam aussortiert und entsorgt wer-

den… falls die Zschopauer Lesebox bereits sehr gut gefüllt sein 
sollte – bitte nehmen Sie Ihre mitgebrachten Bücher erst einmal 
wieder mit nach Hause und legen Sie diese zu einem späteren 
Zeitpunkt in der Box ab. 

Danke für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!
Förderverein der Stadtbibliothek Zschopau e. V. sowie das 
Bibliotheksteam
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Weitere Veranstaltungstipps
im Monat März

Tägliche Angebote im High Point
13:00 – 18:00 Uhr, Spielstube Mini-Maxi (spielen, quatschen, chillen…) 
14:00 – 18:00 Uhr, Radeltreff (Fahrradselbsthilfewerkstatt) 
15:00 – 18:00 Uhr Internetcafé
15:00 – 18:00 Uhr offener Bereich (Billard, Tischtennis, Kicker, Treffpunkt) 

montags
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe Volksolidarität Zschopau (fällt bis auf 
weiteres aus), Mehrgenerationenhaus
14-täglich, 14:00 - 17:00 Uhr, Hardanger Gruppe (fällt bis auf weiteres aus), 
Mehrgenerationenhaus

dienstags
16:00 – 16:45 Uhr - 16:30 Uhr, Tanzen für Kleinkinder (3 bis 6 Jahre), Jugendclub 
High Point
14-täglich, 17:00 - 19:30 Uhr, Malzirkel 

mittwochs
09:00 - 11:30 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne Kinder, Jugendclub 
High Point
14-täglich, 10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe (fällt bis auf weiteres aus), Volkssolida-
rität Zschopau, Mehrgenerationenhaus
14-täglich,16:00 - 17:30 Uhr, Tanz-Kurs 50+ (fällt bis auf weiteres aus), Mehrgene-
rationenhaus

donnerstags
16:00 – 17:00 Uhr Kleinkindersport (Kinder ab 1,5 Jahre in der A.-Bebel-Turnhalle
17:00 – 18:30 Uhr Sport aktiv (Kinder und Jugendliche 8 – 14 Jahren

freitags
18:30 Uhr Imkerverein, letzter Freitag im Monat, an wechselnden Orten, weiter 
Infos unter: https://iv-zschopau.business.site/

Montag, 07.03.2022
08:00 - 11:00 Uhr - Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der 
Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck
Montag, 07.03.2022
14:00 Uhr - Klöppelgruppe 2
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck
Mittwoch, 09.03.2022

14:30 Uhr - Klöppelgruppe 1
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Donnerstag, 10.03.2022
19:00 – 22:00 Uhr - Dia–Vortrag „Tatra“ - Stadtbibliothek
Treff: Grüner Saal
Informationen über Stadtbibliothek Zschopau  03725/ 287 191

Montag, 14.03.2022
08:00 - 11:00 Uhr - Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der 
Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck

Freitag, 18.03.2022
19:00 Uhr - JOHN LENNON - EIN LEBEN FÜR LOVE AND PEACE
Treff: Schloss Wildeck – Grüner Saal
Kartenreservierung Stadtbibliothek Zschopau unter 03725 / 287 191

Montag, 21.03.2022
08:00 - 11:00 Uhr - Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der 
Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck

Montag, 21.03.2022
14:00 Uhr - Klöppelgruppe 2
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Mittwoch, 23.03.2022
14:30 Uhr - Klöppelgruppe 1
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Freitag, 25.03.2022
19:00 Uhr - Fachvortrag „Motorräder aus Zschopau – Fließbandfertigung und 
Manufaktur“
Treff: Schloss Wildeck, Grüner Saal
Informationen unter 03725 / 287 163
Karten sind an der Kasse im Schloss Wildeck für 6,00 € pro Person erhältlich

Montag, 28.03.2022
08:00 - 11:00 Uhr - Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der 
Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck

Wir gratulieren ganz herzlich der folgenden Jubilarin:

Anneliese Schamsula	 am 10.03. 	 90. Geburtstag

Auch allen nichtgenannten Jubilaren alles erdenklich Gute!

21.01.2023	 René und Janine Seidel, geb. Merfort, 		
		  Zschopau

Anzeige

elektro-anlagen-müller GmbH
Geschäftsführer: Robert Müller

 klassische Elektroinstallation
 Beleuchtungsanlagen / Werbebeleuchtung
 Wartung und Instandhaltung elektr. Anlagen
 E-Check / Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel
 Kommunikationstechnik im Wohnungs- und Gesellschaftsbau

Gabelsberger Str. 8a - 09405 Zschopau
Tel.: (03725) 4597663 - Fax: 4597664 - E-Mail: kontakt@eam-zschopau.de
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06.01.2022	 Arthur Namsler
Eltern:	 Anna und Marcel Namsler, Zschopau

08.01.2022	 Milan-Manuel Thieme
Eltern:	 Luise Thieme und Manuel Krause, Zschopau

09.01.2022	 Julia Wunderlich
Eltern;	 Rebekka und Silvio Wunderlich, Zschopau OT 		
		  Krumhermersdorf

15.01.2022	 Alma Wallat
Eltern:	 Kristin und André Wallat, Gornau

18.01.2022	 Caicilia Seraphine Bauer
Eltern:	 Magdalena und Chris Bauer, Zschopau

19.01.2022	 Lou Buschmann
Eltern:	 Ulla und Alexander Buschmann, Zschopau

24.01.2022	 Leni Sylke Lehmann
Eltern:	 Rebekka Uhlig und Roberto Lehmann,
		  Zschopau

27.01.2022	 Dorothea Ludeña
Eltern:	 Christiane Ludeña und Maximilian Melzer, 		
		  Zschopau

02.01.2022
Dietmar Arndt
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 70 Jahren

06.01.2022
Anny Gläser
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 89 Jahren

09.01.2022
Utta Weigelt
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 82 Jahren

12.01.2022
Lotte Müller
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 96 Jahren

15.01.2022
Henriette Straube
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 86 Jahren

02.01.2022
Gerda Müller
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 92 Jahren

21.01.2022
Elsbeth Marten
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 97 Jahren

28.01.2022
Anna Frotschner
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 99 Jahren

29.01.2022
Dieter Beer
zuletzt wohnhaft in Wolken-
stein
im Alter von 84 Jahren

31.01.2022
Luzie Hänel
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 85 Jahren

01.02.2022
Ingeburg Günther
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 92 Jahren

Nachruf

Die Stadtverwaltung Zschopau trauert um

Herrn Bernd Weißbach,

der am 26.01.2022 nach langer schwerer Krankheit verstarb.

Herr Weißbach war in der Zeit vom 01.06.1990 bis zur nächs-
ten Wahl am 31.05.1990 als Bürgermeister von der Stadtver-
ordnetenversammlung gewählt worden. Als Bürgermeister hat 
er die Geschicke der Stadt gemeinsam mit den Bürgern in 
einer schwierigen Zeit in die Hand genommen. Er wurde als 
kollegialer und verantwortungsbewusster Kollege geschätzt.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. Wir werden ihm ein ehren-
des Andenken bewahren.

Arne Sigmund	 Ines Weißbach
Oberbürgermeister	 Personalratsvorsitzende

  

Vorschau

BSG Motor Zschopau – News

Neues Jahr, neues (Fußball)Glück?! Wie schon im vergangenen 
Februar weiß keiner so genau, ob und wie es mit dem Amateur-
fußball in erzgebirgischen Gefilden weiter geht. Im Januar traten 
in Sachsen zumindest einige Erleichterungen im Amateursport in 
Kraft. Die ganzen Regeln immer (richtig) zu verstehen, fällt nicht 
immer leicht. Ob und welche Regelungen mit Erscheinen des 
„Stadtkuriers“ wieder oder noch gültig sind, weiß nicht einmal der 
Fußballgott.

Der Vorstand des Fußball-Kreisverbandes Erzgebirge will in 
Abstimmung mit dem Sächsischen Fußballverband möglichst 
zeitnah weitere Entscheidungen zum weiteren Spielbetrieb im 
Kreis angehen. Viele Möglichkeiten dazu wird es aber wohl nicht 
geben. Entscheidend wird sein, wann der Spielbetrieb in 2022 
fortgesetzt werden kann. Aktuell geistert das Wochenende vom 
26./27. März als Re-Start durch Sachsen.

Nachdem sich dank einiger Sponsoren unsere Nachwuchski-
cker im Dezember über neue Jogginganzüge freuen konn-
ten, zeigte sich kurz vor dem Weihnachtsfest der bär-
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tige Alte mit seinem Fußballherz für den Nachwuchs der 
BSG nochmals spendabel. Jeder Nachwuchskicker bekam 

ein persönliches Vereins-Trikot inklusive Aufdruck geschenkt. 
Bedanken möchten wir uns dabei ganz herzlich bei der Elektro-
Anlagenbau GmbH Zschopau, dem Waldkirchen-Bau, der Ge-
brüder-Ahnert GmbH und unserer 2. Herrenmannschaft.

Der Nachwuchs freut sich über ein persönliches Vereinstrikot.

Am kommenden Wochenende wäre planmäßig Punktspielstart für 
unsere 1. Männermannschaft mit einem Auswärtsspiel beim BSV 
Gelenau gewesen. Unsere Zweite würde mit einem Auswärtsspiel 
am 27. März beim TSV Geyer II und unsere Frauen mit dem Pokal-
Halbfinale zu Hause gegen den SV Affalter 1990 in den (planmä-
ßigen) Pflichtspielalltag einsteigen. Bis dahin bleibt noch etwas 
Zeit (oder vielleicht auch länger), in alten Fußball-Erinnerungen zu 
schwelgen. Deswegen hier noch was aus der „Rumpelkammer“ 
(Danke an Arthur Hegewald, Moritz Neubert und Rolf Krüpfganz)

Bleiben wir (erneut) optimistisch, dass wir es schaffen, die (er-
neut) verrückte Situation zu bewältigen und mit neuer Kraft und 
neuem Mut die Ärmel hochkrempeln und anpacken können – und 
irgendwann wieder die Fußballschuhe schnüren und die heimi-
sche „Sandgrube“ mit Leben erfüllen können.
(Olaf Wirth)

Volleyball Club Zschopau             

Nachdem unsere Herrenmannschaft im großen Kampf die Play-
Off Runde in der dritten Liga erreicht hat, freuen wir uns auf wei-
tere drei Heimspiele. Um zu bis jetzt noch unbekannten Terminen 
im März gegen Dachau, Deggendorf und Friedberg ans Netz zu 
treten, mussten alle Spiele der Vorrunde nachgeholt werden. Das 
bedeutete für unsere Amateursportler sechs Spiele in 16 Tagen. 
Dafür Dank und Anerkennung. Besonders freuen wir uns, dass 
unsere männliche VC-Nachwuchsmannschaft die Bezirksmeis-
terschaft gewonnen hat. Der VC Zschopau ist damit Ausrichter 
der Sachsenmeisterschaft. Unsere Jugend würde sich freuen, 
wenn sie viele Stimmen bei der Onlineabstimmung des Kreis-
sportbundes Erzgebirge bei der Sporttalentwahl in der Kategorie 
Mannschaften bekommen würde (www.ksberzgebirge.de/sport-
talent/).

Im planmäßigen Spielbetrieb muss lediglich noch unsere Regio-
nalligamannschaft der Damen ein Spiel bestreiten. Die Schmet-
terlinge würden sich am Sonntagnachmittag zur besten Kaffee-
zeit über viel Unterstützung zum Erreichen der Play-Offs freuen.
Stand heute ist Publikum erlaubt. Wir bieten Catering und Volley-
ballatmosphäre in gewohnter Qualität. Bitte informiert euch über 
die aktuellen Regeln und unterstützt uns bei deren Umsetzung.

Foto:  Heimsieg gegen Jena am 29.01.2022; Foto: Vereinsarchiv

Geplante Heimspieltermine 		
Sporthalle Berufsschulzentrum Zschopau

Regionalliga Damen 
27.02.2022 	 15:00 Uhr 	 VC Zschopau 	 SSV Lichtenstein

Für unsere Jüngsten: Trainingszeiten zum Kennenlernen immer 
donnerstags 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im BSZ Zschopau. Anfra-
gen, Termine und aktuelle Tabellen gibt es auf der Homepage 
www.vc-zschopau.de und auf Facebook.

Rafael Hausotte
VC Zschopau – Vorstand
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Verein

Freiwilliges Soziales Jahr in 
der KEZ

Das Schulbankdrücken nähert sich dem Ende , 
aber du brauchst noch etwas Zeit, um dich für 
einen Beruf zu entscheiden oder willst endlich 
mal praktisch anpacken?

Dann beginne im September ein FSJ bei uns in der Kirchlichen 
Erwerbsloseninitiative Zschopau!
Wir sind eine diakonische Einrichtung des Kirchenbezirks Mari-
enberg. Wir bieten Menschen Hilfe in unterschiedlichen Lebens-
lagen an. Diese Hilfen sind sehr vielfältig und so werden auch 
deine Aufgaben bei uns sein.  
Du wirst während deines Freiwilligen Sozialen Jahres in fast alle 
Bereiche unserer Arbeit hineinschnuppern, mit anpacken und 
diese kennenlernen. 

Du kannst dir das vorstellen? Du willst mehr dazu wissen? Dann 
schau hier vorbei und melde dich bei uns: www.deinjahr.org/
stelle/1117

„Pünktchentreff“

Ich möchte euch gern unser Angebot „Pünktchentreff“ vorstel-
len? Manche nennen es liebevoll Krabbelgruppe, denn sie ver-
binden diesen Treff mit kleinen Kindern, welche noch Krabbeln 
und das Laufen gerade erst für sich entdecken. Unser Angebot 
richtet sich auch an diese Zielgruppe, doch wir als Jugend- und 
Freizeitcentrum „High Point“ haben den Punkt schon im Namen 
und so lag es nahe, den Treff für die Kleinen als „Pünktchentreff“ 
zu benennen. Es ist ein Angebot für Mütter und/oder Väter mit 
Kind (0 - 3 Jahre). Eltern haben die Möglichkeit, ihre Kinder in 
einem neuen Umfeld, zu beobachten und zu erleben. Außerdem 
können die Kinder, gemeinsam mit anderen spielen, musizie-
ren, basteln und sich bewegen. Irgendwann entwickeln Babys 
Interesse an Neuem. In unserem „Pünktchentreff“ können sie 
weitere Personen erleben, welche nicht zur eigenen Familie 
gehören. Aus unserer jahrelangen Erfahrung können wir außer-
dem sagen, dass der Kontakt den Eltern und Kindern guttut. 
Das gemeinsame Erleben und der Austausch mit anderen setzt 
neue Impulse frei und ermöglicht es, neues zu erfahren und zu 
erlernen. Die Kin-
der unserer letzten 
Gruppe besuchen 
mittlerweile den 
Kindergarten und 
die Eltern gehen 
wieder auf Arbeit. 
Doch die Eltern ver-
missen den Treff 
zum Austausch 
und auch den Kin-
dern fehlt der alte 
Spielkamerad. So 
war es naheliegend, die Angebote in den Nachmittagsstunden 
auch weiterhin zu nutzen. Eines dieser Angebote ist die Eltern-
tankstelle. Eltern treffen sich zum Austausch mit einer Fachkraft 
und die Kinder sind zu dieser Zeit, gut in der Spielstube „Mini 

& Maxi“, untergebracht. Auch diese Eltern fanden es anfangs 
schwierig den Schritt in neues Terrain zu wagen, doch sie möch-
ten alle diese Zeit nicht missen. 					   
	
DESHALB!

Liebe Eltern, traut euch und wagt den ersten Schritt. Meldet euch 
an unter 03725 6744. Unser Treff findet, mittwoch`s (außer in den 
Ferien) von 09:00 – 11:30 Uhr, statt. Im Raum Spielstube „Mini 
& Maxi“ können sich Eltern und Kinder mit vielen Spielvarianten 
beschäftigen und sich mit einer Fachkraft der Einrichtung aus-
tauschen. Wir wissen wie schwierig die Umstellung vom Paar zu 
Eltern manchmal sein kann. Vieles unbekanntes stürmt auf einen 
ein. Gerade da sind Gespräche und Erlebnisse mit Menschen, in 
derselben Situation, eine willkommene Ablenkung vom täglichen 
Trott. Wir möchten mit euch eine neue Gruppe aufbauen und bie-
ten Raum und Gelegenheit für eure Bedürfnisse. Wir freuen uns 
auf euren ersten Schritt in unsere Einrichtung.

Damit den Orten abseits der Städte nicht die Bewohner davon-
laufen, fördert die Europäische Union und der Freistaat Sachsen 
mit den sogenannten LEADER-Mitteln den ländlichen Raum. Für 
die attraktive Gestaltung und Entwicklung in der Erzgebirgsregi-
on Flöha- und Zschopautal geht die Förderperiode ab 2023 in 
die nächste Runde. Aktuell wird die neue Strategie erarbeitet, um 
das Programm für den Zeitraum bis 2027 zukunftsgerecht fortzu-
schreiben zu können.  

Was soll gefördert werden? Die Region wird sich wieder wie be-
reits in der vergangenen Förderperiode breit aufstellen, um das 
Lebens- und Arbeitsumfeld in den Dörfern und Kleinstädten ge-
nerationsgerecht zu gestalten. Bauliche Maßnahmen zur Verbes-
serung der Grundversorgung und der Mobilität, die Entwicklung 
bedarfsgerechter Wohnangebote oder Investitionen in Schule 
und Kita sind wichtige Bestandteile. 

Und was möchte die junge Generation? 
An dieser Stelle sind Kinder, Jugendli-
che und junge Erwachsen von 13 bis 27 
Jahren gefragt: Was soll in eurem Ort 
verändert werden? Wie wollt und könnt 
ihr selbst etwas bewegen? Schreibt 
uns auch, was für euch wichtig wäre, 
um nach Schule und Ausbildung in eu-
rer Heimat zu bleiben oder wieder in die 
Region zurückzukehren. 

 

Freizeitangebote 
verbessern 

Treffpunkte 
für uns  

? Mitsprache 
im Ort 

Umwelt-
bewusstsein 
stärken! 

Auf dem Land zu Hause oder doch lieber in die Großstadt –  
Was meint ihr? 

 

Wie seht ihr eure Zukunft? Fühlt ihr euch gut aufgehoben in der Heimat oder zieht es euch 
nach dem Schulabschluss in die Großstadt?  Was sollte passieren, damit ihr hierbleibt?                                                                      

Eure Meinung ist uns wichtig!  
Einfach QR-Code scannen und loslegen – wir freuen uns auf eure Ideen!  

Gahlenzer Straße 65 
09569 Oederan 

Telefon: 037292 / 28 97 66 
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de 

Homepage: www.floeha-zschopautal.de 
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Einfach QR-Code scannen oder die Umfrage unter www.
floeha-zschopautal.de/jugendbeteiligung abrufen und losle-

gen – wir freuen uns auf eure Ideen! 

Auslobung des Ideenwettbewerbes 2022 für Vereine (e.V.) 
unter dem Motto: „Unser Verein macht sich stark für Kunst 
und Kultur auf dem Land“

Die ehrenamtliche Vereinstätigkeit hat einen hohen Stellenwert 
und gerade in der aktuellen Situation eine große Bedeutung für 
den Zusammenhalt der Gemeinschaft und das Zusammenleben 
aller Generationen. Die COVID-19-Pandemie hat die Vereinswelt 
seit 2 Jahren verändert und große Herausforderungen für das En-
gagement der Vereine mit sich gebracht. Aber besonders auch 
Kunst- und Kulturschaffende sind von den Einschränkungen be-
troffen. Künstlerisches Produzieren und kulturelles Erleben steht 
deshalb im Fokus des Ideenwettbewerbes 2022 „Unser Verein 
macht sich stark für Kunst und Kultur auf dem Land“.

Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e.V. möchte Vereine unterstützen, die in diesem Jahr 
Projekte im Bereich Kunst und Kultur verwirklichen wollen, wobei 
eine Zusammenarbeit mit regionalen Künstlern besonders ge-
würdigt und entsprechend prämiert werden soll. 
 
ZIELE DES WETTBEWERBES:

		Vernetzung mit Kunst- und Kulturschaffenden in der 
	 Region durch Initiierung gemeinsamer Projekte auf dem

Land für Vereinsmitglieder und/oder die Einwohner des
Ortes

		Belebung der Vereinsarbeit unter den Bedingungen der
Pandemie

		Förderung des ehrenamtlichen Engagements
		Steigerung der Attraktivität im ländlichen Raum im

Bereich Kunst und Kultur
		Stärkung der Selbstverantwortung von Bürgern und

Vereinen
		 Vernetzung der Vereine und Einwohner im Ort
		 Werbung für den Verein und die Künstler in der Region 

Gefragt sind Kunst- und Kulturprojekte, die die Vereine im ei-
genen Rahmen, bevorzugt jedoch mit regionalen Künstlern, im 
Jahr 2022 umsetzen. Das können Maßnahmen beispielsweise im 
Bereich Schauspiel, Musik, Tanz, Mal- Schnitz- oder Töpferkurse 
sein. Die Umsetzung kann sowohl analog (als Präsenzveranstal-
tung), analog-digital (mit anwesendem und virtuellem Publikum) 
oder auch nur als digitales Angebot erfolgen. Ob es sich dabei 
um Workshops, (Online)-Werkstätten oder einen Erfahrungsaus-
tausch zwischen Einwohnern und Künstlern handelt, ist nicht ent-
scheidend. Wichtig ist die Förderung der eigenen Kreativität in 
Verbindung mit einer professionellen fachlichen Anleitung. 

Teilnahmeberechtigt sind eingetragene Vereine, die ihren Sitz in 
der LEADER-Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal haben: 
Augustusburg, Börnichen, Deutschneudorf, Eppendorf, Flöha, 
Frankenberg, Gornau, Großolbersdorf, Grünhainichen, Heiders-
dorf, Leubsdorf, Marienberg, Niederwiesa, Oederan, Olbernhau, 
Pockau-Lengefeld und Zschopau

Für die Teilnahme am Wettbewerb steht ein Projektfragebogen 
mit weiteren Informationen auf der Homepage des Vereins zur 
Verfügung. Einsendeschluss ist der 16.05.2022 per E-Mail oder 
auf dem Postweg (Datum des Poststempels). Preisgelder werden 
bis zu 1.500 € pro Verein vergeben. Jeder Teilnehmer darf nur ei-

nen Vorschlag zur Wertung einreichen. Insgesamt stehen 25.000 
€ für die Prämierung der besten Projekte zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf die Ideen und stehen für Rückfragen gern zur 
Verfügung!
Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e.V.

Regionalmanagerin Frau Andrea
Pötzscher
Gahlenzer Straße 65 
09569 Oederan 
Telefon: 037292 / 28 

97 66 Fax: 037292 / 28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
Homepage: www.floeha-zschopautal.de

Ferienlager? Natürlich im Erzgebirge! – Grüne Schule gren-
zenlos e. V.

Täglich neue Abenteuer in der Natur, 
gekoppelt mit sportlicher Betätigung 
und Förderung der Fantasie und Kre-
ativität begeistern seit nunmehr 30 
Jahren junge Menschen in der Zet-
hauer Freizeitstätte „Grüne Schule 
grenzenlos“.  

Ferienlager in einer Schule? Keine Bange! strenger Unterricht 
findet in dieser erzgebirgischen Kinder- und Jugendfreizeitstätte 
nicht statt. Zwei Abenteuerspielplätze, ein Riesenkicker, Bolzplatz 
und der Besuch des Erlebnisbades Mulda sorgen für den beson-
deren Ferienspaß.  
Langeweile kommt auch nicht auf bei Disco, Show- und Spiele-
abenden, Nachtwanderung, Volleyball und Tischtennis. Die Er-
kundung der erzgebirgischen Natur ist Teil des jeweils sieben-
tägigen Ferienlagers wie auch die Herstellung eines eigenen 
Souvenirs. 

Neue Freundschaften finden sich immer bei den Ferienprogramm 
der „Grünen Schule grenzenlos“. Geeignet für Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 7 bis 14 Jahren. 
Weitere Informationen telefonisch unter 037320 / 8017-14 oder 
per Mail: info@gruene-schule-grenzenlos.de. 
www.gruene-schule-grenzenlos.de

Blutspende

Die nächste Möglichkeit zur 
Blutspende besteht: 

am Mittwoch, dem 16.03.2022,
von 15:00 bis 19:00 Uhr, 
in der Oberschule M. A. Nexö, An den Anlagen 19, Zschopau

oder

am Donnerstag, dem 31.03.2022,
von 15:30 bis 19:00 Uhr,
in der Turnhalle Gornau, Jahnweg 8.
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Aus der Heimatgeschichte

Zschopauer Jubiläen 2022
Vor 25 Jahren – 1997

Die Talbrücke der B174 wird am 27.01.1997 dem Verkehr über-
geben.

Das am 14.12.1996 offiziell eingeweihte Kreiskrankenhaus auf 
dem Zschopenberg wird im Januar 1997 in Betrieb genommen.

Siegfried Rauch (1906 – 1997) verstirbt 1997. 
Von 1936 bis 1945 ist der gebürtige Chemnitzer 
Leiter der DKW-Kundendienst-Werkschule und 
von 1958 bis 1976 Chefredakteur der bekann-
ten Zeitschrift „Das Motorrad“. 1981 verfasst er 
sein bekanntes Werk „DKW – Geschichte einer 
Weltmarke“.

Vor 50 Jahren – 1972

Die Städtepartnerschaft mit der Stadt Louny/CSSR wird be-
gründet.

Im Rahmen der zweiten Verstaatlichungswelle werden folgen-
de Betriebe am 10.04.1972 in Volkseigentum überführt: Chem-
nitzer Teigwarenfabrik, Strumpffabrik Max Kreißig, Wäsche- und 
Kleiderfabrik F. H. Scheil, Strumpffabrik Max Winkler, Ofenbau 
Heinrich Ehnert. Der Felgenhersteller Grünert in Hetzdorf und der 
Seitenwagenhersteller Stoye in Leipzig gehen in den Besitz des 
Motorradwerks Zschopau über.

Vor 75 Jahren – 1947

In der Bibliothek an der Waldkirchner Straße wird ein Kindergar-
ten eröffnet.

Talbrücke Zschopau der B174

Klinikum Mittleres Erzgebirge

Siegfried Rauch 1938

Dr. Otto Dyckhoff (1885 – 1947) verstirbt 
1947. Bevor der gebürtige Augsburger 
1933/1934 als Werkleiter bei DKW amtiert, 
war er technischer Direktor bei den Wande-
rer-Werken in Chemnitz. Nach seinem En-
gagement bei DKW übernimmt er verschie-
dene leitende Funktionen in der deutschen 
Automobilindustrie, u.a. bei Opel, Volkswa-
gen und BMW. Sein Nachfolger bei DKW 
wird Otto Hoffmann (1887 – 1968).

Die 1946 per „Volksentscheid“ enteigneten Blau-Werke werden 
von der Industrieverwaltung 19 dem Werk DKW übereignet (siehe 
Stadtkurier August 2019).

In der früheren Kinderbewahranstalt / Armenanstalt auf dem Hof-
feld wird ein Feierabendheim eingerichtet.

Vor 100 Jahren – 1922

Die Herstellung des Reichsfahrtmodells (148 ccm, ca. 2 PS) im 
Frühjahr 1922 markiert den Beginn der Motorradproduktion bei 
DKW. Das Leichtmotorrad wird erfolgreich auf der ADAC-Reichs-
fahrt und auf der AVUS Berlin eingesetzt. Bis 1925 werden etwa 
20.000 Exemplare hergestellt. Hermann Weber (1896 – 1948) 
wird Konstruktionsleiter, Dr. Carl Hahn (1894 – 1961) wird Ver-
kaufsleiter. Rasmussen übernimmt den Zulieferer Metallwerke 
Zöblitz AG. 

Der Berliner Ingenieur 
Ernst Eichler ist we-
sentlich an der Konst-
ruktion und Fertigung 
des Motorrollers Lo-
mos bei DKW beteiligt. 
Von dem Fahrzeug (143 
ccm/1,5 PS, später 170 
ccm, 2,2 PS / 60 km/h) 
werden von 1922 bis 
1925 ca. 2.000 Exem-
plare hergestellt. 

Parallel zum noch bis 1928 be-
stehenden Lehrerseminar wird 
im Gebäude des Seminars eine 
Oberschule eingerichtet. Der 
erste Abiturjahrgang verlässt 
die Schule 1929 (siehe Stadtku-
rier Mai 2019).

Der Seminaroberlehrer Fried-
rich Rudolf Herfurth (1839 – 
1922) verstirbt am 12.01.1922 

in Zschopau. Er ist von 1876 bis zu seiner 
Pensionierung 1903 am Lehrerseminar tätig, 
wo er Geschichte, Deutsch und Latein unter-
richtet. Er verfasst 1885 die „Geschichtlichen 
Nachrichten von Zschopau“, die mit dem 15. 
Jahresbericht des Seminars veröffentlicht 
werden.

Der Seminaroberlehrer Alfred Theobald 
Grusche (1846 – 1922) verstirbt in Dresden. 
Er ist ab 1869 als einer der ersten Lehrer am    

Dr. Otto Dyckhoff 1931

DKW Reichsfahrtmodell 1922]

Ingenieur Ernst Eichler auf DKW Lomos

Oberlehrer Rudolf 
Herfurth 1881



            Lehrerseminar Zschopau tätig und
   unterrichtet dort Deutsch, Latein, Schrei-
ben und Klavierspiel. 1876 wechselt er an 
das neu gegründete Seminar in Auerbach. 
Seinen Ruhestand verbringt er ab 1910 in 
Dresden.

Professor Gustav Adol-
ph Lindner (1849 – 1922) 
verstirbt am 26.06.1922 
in Lößnitz (heute Stadt-
teil von Freiberg). Er ist ab 1874 am Lehrer-
seminar Zschopau tätig und unterrichtet dort 
Geografie, Geschichte, Latein, Stenografie 
und Deutsch. 1906 wird er zum Professor er-
nannt, 1913 geht er in den Ruhestand, den er 
in Zschopau verbringt. Sein Sohn Johannes 
(1883 – 1943) wird später ein bekannter Maler.

Studienrat Max Georg Vetter (1863 – 1922) 
verstirbt am 20.07.1922 in Zschopau. Er ist 
von 1886 bis zu seinem Tode am Lehrerse-
minar tätig und lehrt dort vor allem Handfer-
tigkeitsunterricht (Zeichnen und Schönschrei-
ben). Parallel leitet er auch die 1835 von der 
Weberinnung eingerichtete Fachzeichen-
schule. Seine Enkeltochter Angelika Zwarg 
(1959 – 2018) ist ebenfalls als Lehrerin am 
Zschopauer Gymnasium tätig.

Die Oberschullehrerin Hildegard Scholz 
(1922 – 2011) wird am 14.03.1922 als Toch-
ter des Oberschullehrers und Studienrats Dr. 
Rudolf Scholz (1890 – 1975) und seiner Frau 
Frieda (1898 – 1991) in Zschopau geboren. 
Nach dem Krieg gehört sie zu den Lehrern 
der ersten Stunde an der Oberschule Zscho-
pau, sie unterrichtet vorwiegend die Fächer 
Englisch und Deutsch. Seit 1952 ist sie auch 
für die Bibliothek der Einrichtung verantwort-

lich. Sie übt diesen Beruf bis zu ihrer Pensionierung 1982 aus. 
Durch ihre großzügigen Spenden ist es u.a. möglich, die Orgel in 
der Aula der Schule zu überholen (vgl. Stadtkurier Februar und 
April 2012 sowie Mai 2019). 

In der ehemaligen Turnhalle des Arbeiter-Turnvereins „Friedrich 
Ludwig Jahn“ auf dem Hoffeld wird auf Initiative des Stadtrats 
Moritz Nietzel (1863 – 1948) am 01.06.1922 eine Jugendher-
berge eingerichtet.

Vor 125 Jahren – 1897

Friedrich Gehle (1897 - 1969), von 1927 
bis 1945 Motorenkonstrukteur bei DKW, 
wird am 20.01.1897 in Hildesheim ge-
boren. Er ist seit 1930 Gruppenleiter der 
Abteilung für stationäre Motoren und ent-
wickelt die Ladepumpe zur Leistungsstei-
gerung von Zweitaktmotoren. Von 1929 
bis 1945 wohnt er in der DKW-Siedlung, 
Akazienweg 20. Nach dem Krieg wohnt 
und arbeitet er in Göttingen.

Der Stadtverordnete und Baumeister Friedrich Carl Wendler 
(1839 – 1897) verstirbt am 03.03.1897 in Leipzig. 1862 eröffnete 
Wendler, der aus der Nähe von Bautzen stammte, in Zschopau 

ein Baugeschäft. Er ist an der Entstehung 
zahlreicher städtischer Einrichtungen wie 
dem Bahnhof (1865), der Brauerei an der 
Waldkirchener Straße (1864/1865), der Be-
zirksanstalt des Bezirks-Armenvereins auf 
dem Hoffeld (1866/1867), dem städtischen 
Schlachthof (1892), dem Musikpavillon in 
den Anlagen (1893, 1962 abgerissen), der 
städtischen Wasserversorgung (1893, mit 
einem Hochbehälter von 500 m³ im Köpel-
tal) und dem Krankenhaus an der Gabels-
bergerstraße (1897/1898) wesentlich beteiligt. Für den Bau des 
Krankenhauses schenkt er der Stadt ein Grundstück mit einer 
Größe von mehr als 13.000 m² und für den Springbrunnen in den 
Anlagen stiftet er eine Zinnfigur, das „Gänselieschen“, die aller-
dings später gestohlen, zerhackt und als Altmetall verkauft wird. 
Außerdem ist er seit 1889 Stadtrat und zeitweise auch stellvertre-
tender Bürgermeister. Wendler wird am 06.03.1897 in der Fami-
liengruft Wendler (später Härtwig) auf dem Zschopauer Friedhof 
bestattet. Seine Villa auf der Gartenstraße 3 (2007 abgerissen) 
dient ab 1907 als Wohnhaus für die Lehrer des Lehrerseminars 
(siehe Stadtkurier März 2019).

Am 09.05.1897 wird das Bismarck-Denkmal gegenüber dem 
Stadtcafé nach einem Entwurf des Bauverwalters Louis Scheller 
errichtet. Es hat eine Höhe von 5,30 m und ein Gewicht von 13,5 
t. Die Ausführung übernimmt die Firma Künzel, Schedler & Co. 
aus Schwarzenbach im Fichtelgebirge. Der Granit-Obelisk trägt 
ein Bronze-Brustbild Bismarcks (Entwurf des Dresdner Bildhau-
ers Hölbe, Guss durch die Firma Pirner & Franz in Dresden). Es 
fällt 1914 der Metallabgabe zum Opfer. Nach dem Zweiten Welt-
krieg wird das Denkmal als „Republik-Säule“ umgewidmet und 
schließlich 1971 abgerissen.

Dr. Arno Mauersberger (1897 – 1976) wird 
am 06.07.1897 in Leipzig geboren. 1923 
wird er nach einem Studium an der Univer-
sität Leipzig zum Dr. phil. promoviert. 1942 
übersetzt er die „Germania“ von Tacitus, 
1944/1945 ist er kommissarischer Direktor 
der Zschopauer Oberschule und 1945/1946 
deren stellvertretender Direktor. Ab 1947 ist 
er Lehrbeauftragter, ab 1962 Dozent, ab 1967 
Prof. der Philologie an der Uni Leipzig und 
Verfasser eines Polybios-Lexikons.

Die Sportlerin, Journalistin und Rennfahrerin Ilse Thouret (1897 
– 1969) wird am 19.08.1897 in Hamburg geboren. Als einzige 
professionelle weibliche Motorradfahrerin fährt sie von 1934 bis 
1939 mit Werksunterstützung auf DKW.

Oberlehrer Theobald

Grusche 1869

Seminaroberlehrer

Professor Gustav

Lindner

Studienrat Max

Vetter 1888

Hildegard Scholz

Ing. Friedrich Gehle 1934

Baumeister und Stadtrat 

Friedrich Carl Wendler

Bismarck-Denkmal, handkolorierte Postkarte

Dr. Arno Mauersberger
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Der Rennfahrer Ernst 
Zündorf (1897 – 1964) 
wird am 05.12.1897 in Kol-
mar geboren. Von 1928 
bis 1930 fährt der Kölner 
für DKW, 1930 wird er 
Deutscher Bahnmeister in 
der Klasse bis 500 ccm.

Friedrich Meiche (1897 – 1957) wird am 23.12.1897 in Annaberg 
geboren. Er entstammt einer alten Annaberger Fotografenfamilie. 
Von 1934 bis 1945 ist er der Hausfotograf der Auto Union AG. 
Nach dem Krieg arbeitet er als selbständiger Fotograf in Chem-
nitz.

Bruno Oscar Oehme (1856-1930) übernimmt 
die Spinnerei Gensel von seinem Schwiegerva-
ter Carl Gottlob Friedrich Gensel (1835-1914).

Vor 150 Jahren – 1872

Johann Georg Bodemer (1842 – 
1916) übernimmt zusammen mit 
seinem Schwager Wilhelm Dür-
feld die Spinnerei von seinem Va-
ter Jacob Georg Bodemer (1807 – 
1888) – siehe Stadtkurier Oktober 
2016.

Vor 175 Jahren – 1847

Carl Gottlob Friedrich Bennewitz (1793 – 1847) verstirbt in 
Zschopau. Er entstammt dem Adelsgeschlecht Apian-Bennewitz 
und ist Zinngießermeister sowie von 1818 bis zu seinem Tod 1847 
Postverwalter von Zschopau. Außerdem gehört er zu den Mit-
begründern des Zschopauer Gewerbevereins (siehe Stadtkurier 
Oktober 2018).

Die Filiale Zschopau der 1839 gegründeten Sparkasse für den 
Amtsgerichtsbezirk Augustusburg wird am 01.07.1847 selbstän-
dig.

Carl Robert „Apud“ Liebmann wird am 14.01.1847 in Zschopau 
geboren. Er ist der Sohn des Tunnelwirts Heinrich August Lieb-
mann (1810 - 1865), Ehemann der Aurelie Minna geb. Bahr (+ 
1916) und Vater des Ansichtskartenverlegers Robert Paul Lieb-
mann (geb. 1868). Er spielt Trompete und ist 40 Jahre lang Major 
der Zschopauer Privilegierten Schützengilde. Sein Lokal „Zum 
Tunnel“ am Altmarkt ist lange Zeit beliebter Treffpunkt der Zscho-
pauer Seminaristen. Am 24.12.1919 verstirbt er im Alter von 72 
Jahren (siehe Stadtkurier April 2014).

Vor 200 Jahren – 1822

Die Gebrüder Christian Gottlob Gensel 
(1790 - 1862) und August Friedrich Gen-
sel (1780 - 1854) gründen am 01.04.1822 
auf dem Grundstück der alten Walkmühle 
am Zschopauknie eine Wollspinnerei. Spä-
ter wird eine mechanische Tuchweberei 
angebaut.

Am 30.10.1822 erhält die Stadtschule an 
der Kirche einen Flügelanbau, der als 
Mädchenschule genutzt wird.

Vor 250 Jahren – 1772

Bei der großen, durch Missernten ausgelösten Hungersnot 
sterben etwa 300 Einwohner – etwa 10 % der Bevölkerung.

Baumeister und Stadtrat 

Friedrich Carl Wendler Ilse Thouret mit ihrer DKW SB 350 GS 1935

Bruno Oscar Oehme

Dr. Ing. h.c. Johann Georg Bodemer

Die Familie des Tunnelwirts Carl Robert Liebmann (1847 – 1919): Gertrud Minkos 
geb. Liebmann, Minna Aurelia Liebmann, Robert Paul Liebmann, Martha Lieb-
mann, Carl Robert Liebmann

Seminaristen vor der Gaststätte „Zum Tunnel“ 1890

Gensel-Fabrik um 1900

Grabstelle von Christian 
Gottlob Gensel auf dem 
Zschopauer Friedhof,
Schräglichtaufnahme
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Vor 300 Jahren – 1722

Christian Gotthelf Scheinpflug (1722 – 1770) wird am 04.07.1722 
in Zschopau geboren. Er wirkte später viele Jahre als Komponist 
und Hofkapellmeister in Rudolstadt.

Vor 350 Jahren – 1697

Der Bau des Kirchturms ist vollendet. Die beiden Glocken auf 
dem Schlossturm, die Kurfürst Johann Georg III. (1647-1691)  der 
Stadt 1686 geschenkt hatte, werden am 19.08.1697 in die Kirche 
umgesetzt.

Vor 400 Jahren – 1622

Georg Schlegel (*um 1586 +1655) wird am 28.03.1622 Caviller 
(Abdecker/Scharfrichter) von Zschopau. Er entstammt der Scharf-
richterfamilie Schlegel, die hier bereits seit Anfang des 16. Jahr-
hunderts nachgewiesen ist. Seit 1611 ist er Scharfrichter in Mari-
enberg, in Ausübung dieses Amts enthauptet er am 18.08.1613 in 
Mittweida Martha Herfarth, die man des Ehebruchs für schuldig 

befunden hat. 1621 erwirbt er die Abdeckerei Wolkenstein. Zu 
seinen Aufgaben gehört auch die Fütterung und Beaufsichtigung 
der Tiere im 1608 unterhalb von Schloss Wildeck eingerichteten 
Bärengarten. Er verstirbt am 06.05.1655 in Zschopau und hinter-
lässt neun Kinder aus zwei Ehen. Sein Sohn Georg (1634 – 1660) 
übernimmt die Abdeckerei Zschopau, verstirbt jedoch bereits 
fünf Jahre später am 13.06.1660. Mit ihm endet die Geschichte 
der Scharfrichterfamilie Schlegel in Zschopau. Seine Witwe hei-
ratet 1661 Alexander Schultz, den Sohn des Chemnitzer Scharf-
richters Thomas Schultz. 

Vor 450 Jahren – 1572

Auf Befehl des Oberforst- und Wildmeisters Cornelius von Rüxle-
ben (1525 - 1590) wird Christoph Endler aus Krumhermersdorf 
wegen eines unbedeutenden Vergehens von Scharfrichter Cas-
par Schlegel auf dem Galgenberg (heute Regionalverkehr Erzge-
birge an der Chemnitzer Straße) gehängt.

Der 1548 angelegte Friedhof wird erweitert.

Autor: Frank Heyde

Anzeige
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Der „Zschopauer Frühling“ ist eine Veranstaltung der Gewerbetreibenden sowie des Gewerbevereins  
Unser Zschopau E.V. mit freundlicher Unterstützung der Stadt Zschopau und des Innenstadtmanagements. 

Der Zschopauer Frühling am 30.04.2022 soll ganz im Zeichen der 
aufblühenden Natur stehen. Dazu wird am Altmarkt in Zschopau eine 
Pflanzenbörse stattfinden, bei der selbst gezogene Pflanzen und 
deren Produkte verkauft oder getauscht werden können. Dir entste-
hen keine Kosten - lediglich deine Standausrüstung musst du selbst 
mitbringen und aufbauen. 

Du hast Interesse? 

Anmeldung bis zum 15.04.2022 unter:
Unser-Zschopau@t-online.de oder unter 0172/2159354

Lorem ipsum
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung - 55 m²- 
Launer Ring 20 in Zschopau 

5. Etage mit Süd-Balkon – 
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: Textil- u. Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Keller - Abstellraum für Fahrräder zur  
gemeinsamen Nutzung –
Wäscheraum und -platz stehen zur 
Verfügung 
Nutzung von Solarenergie

245,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon– 40 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

4. Etage - Süd-Balkon – sanierter Neubau
innenliegendes Bad gefliest mit Dusche – 
Fußboden: Textil- u.Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl –
Keller - Wäscheboden und
Wäscheplatz stehen zur gemein-
samen Nutzung zur Verfügung –
PKW-Stellplatz in unmittelbarer
Nähe ohne Gebühr 

185,00 € Miete
  90,00 € Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung - 55 m²- 
Launer Ring 20 in Zschopau 

5. Etage mit Süd-Balkon – 
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: Textil- u. Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Keller - Abstellraum für Fahrräder zur  
gemeinsamen Nutzung –
Wäscheraum und -platz stehen zur 
Verfügung 
Nutzung von Solarenergie

245,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon– 40 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

4. Etage - Süd-Balkon – sanierter Neubau
innenliegendes Bad gefliest mit Dusche – 
Fußboden: Textil- u.Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl –
Keller - Wäscheboden und
Wäscheplatz stehen zur gemein-
samen Nutzung zur Verfügung –
PKW-Stellplatz in unmittelbarer
Nähe ohne Gebühr 

185,00 € Miete
  90,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raumwohnung - 47 m²- 
Goethestraße 14 in Zschopau 

4. Etage
Küche und Bad mit Fenster –
Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: CV- und Design-Belag – 
Wände: Raufaser, Anstrich nach Wahl – 
Decken: Raufaser Weiß – 
Keller – Wäscheraum und -platz stehen zur Verfügung –

199 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Moderne 1-Raum-Wohnung mit Balkon – 33 m²
Launer Ring 16 in Zschopau

5./4. Etage – sanierter Neubau –
innenliegendes Bad gefliest mit Dusche –
Fußboden: CV- Belag – 
Wände und Decken: Raufaser, Anstrich nach Wahl –
Keller - Abstellraum für Fahrräder zur 
gemeinsamen Nutzung – Wäscheplatz und -raum stehen
zur Verfügung – Nutzung von Solarenergie

145,00 € Miete
  90,00 € Nebenkosten

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH
Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17, 09405 Zschopau
Ihr Ansprechpartner: Jan Gärtner
TAG UND NACHT Telefon (03725) 22 99 2
www.antea-bestattung.de

In guten Händen.

Antea_AmtsblGornau_StadtkurZschop_93x50.qxp_Antea_FP-C_3_110_Zf  21.10      

Seniorenzentrum Zschopau • Rasmussenstraße 8 • 09405 Zschopau
E-Mail: sz.zschopau@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

Sozialbetriebe Mittleres
Erzgebirge gGmbH

SENIORENZENTRUM ZSCHOPAU

Alle Leistungen unter einem Dach und 
professionelle Pfl ege für alle Fälle
 - Tagespfl ege
 - betreutes Wohnen
 - Kurzzeitpfl ege
 - vollstationäre Pfl ege
 - Wachkomastation
Rufen Sie uns an wir beraten Sie gern.

Tel.:  03725 379-0

Ihr Wohlbefinden ist 

unsere He� enssache!
Seite 1 von 1

01.04.2014http://adflow.cvdunix.freiepresse.de/CRM/show_motive.php?&auftragsnummer=3435...



Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-769280

e-Mail: volkshaus-thum@t-online.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen im Haus des Gastes 
 „Volkshaus“ Thum

Änderungen vorbehalten – 
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Bedingungen.

März 2022

Vorschau April 2022

Sonntag, 27.03.
10.00 – 16.00 Uhr

16. Modellbahn- und Modellautobörse

Freitag, 01.04.
19.30 Uhr

Musikkabarett mit Showpianist Felix 
Reuter
„Die verflixte Klassik“
Kartenverkauf ab 08.03.2022 im 
Volkshaus Thum oder im Freie Presse 
Shop, www.freiepresse.de/meinticket

Sonntag, 24.04.
14.30 Uhr

Blasmusik mit den Heidelbachtal-
Musikanten „Da sind wir wieder“
Kartenverkauf ab 08.03.2022

Inh.: Roberto Löbel
Büro: Waldkirchener Str. 69
09405 Zschopau

Tel.: 01742447969
Email: feuerholz-loebel@web.de

Containerhof Zschopau
Am Helmgarten 5, 09405 Zschopau (MZ-Schornstein)

Annahme von Wertstoffen und Abfällen

Leistungen:
	Containerdienst bis 3,5 m3

	Hausmeisterdienst
	Abriss & Entkernung
	Entrümpelung/Beräumung
	Sägespaltautomat/Lohnspalten
	Feuerholz Verkauf ofenfertig

	Maschinenverleih
	Sägewerk 
	Lohnschnitt
	Bauholz auf Bestellung bis 5m
	Anfertigung von Sondermaßen 

Fichte, Lärche, Eiche usw.

LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen

Bestattungswesen Zschopau
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Inh. Cornelia Schwarz

Gartenstraße 9  ·  09405 Zschopau
Telefon (0 37 25) 2 25 55
Fax (0 37 25) 2 27 03

www.bestattungswesen-zschopau.de
Telefonisch stets erreichbar

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

layout
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design

Tel.0371-422431

Danken Sie zu einem

besonderen Anlass mit

einer originellen Anzeige!



MPU-Beratung
· Beratung · Vorbereitung

· Check up

MPU-BeratungMPU-Beratung

Führerschein-
entzug?

Sofort richtig handeln –
und sich beraten 

lassen!

Jetzt neu 
in Zschopau!

 Ihre Ansprechpartnerin

 Susan Richter
Tel. 03725 7096120

 susan.richter@vaf-richter.de

  Neue Marienberger Str. 189 
 09405 Zschopau

www.vaf-richter.de
ZSCHOPAU

WOHNEN IN

Rufen Sie uns an 03725 / 370111

Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau
Waldkirchener Str. 14, 09405 Zschopau
www.ggz-zschopau.de

Unser Angebot ist freibleibend. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen. 

427,00 € zzgl. 
   Nebenkosten

4. WG
82 m² 

3-Raum

Fernwärme, Baujahr 1988, baul. Veränderung 1993

FAMILIENFREUNDLICHE WOHNUNG
     MIT AUFZUG

Erdgas, Baujahr 1970, baul. Veränderung 1995/2020

WIR SCHAFFEN FÜR SIE NEUEN, 
MODERNEN WOHNRAUM
MIT AUFZUG UND SPIELPLATZ AM HAUS

608,00 € zzgl. 
Nebenkosten

ca. 86 m² 

4-Raum

STRAUBEWEG 9

LESSINGSTRASSE 
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Öffnungszeiten Ämter (regulär): 
Montag: 	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 – 12:00 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich

Das Meldeamt ist zusätzlich an jedem letzten Samstag im Mo-
nat, aber nur mit vorheriger Terminvergabe erreichbar.

Öffnungszeiten Bürgerbüro (regulär): 
Montag: 	 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 09:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag: 	 09:00 – 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 – 13:00 Uhr

SCHLOSS WILDECK
täglich geöffnet von 10:00 bis 16:00 Uhr

Schlossgarten:
tägich geöffnet von 10:00 bis 16:00 Uhr

Museen:
•	 Motorrad Museum „MotorradTRäume“ mit der einzigartigen 

und einmaligen DKW-Zweirad-Sammlung von J.S. Rasmus-
sen sowie die MZ Abteilung

•	 Erzgewölbe - klein aber fein - die Mineralienschau

Weiteres:
•	 Aussichtsturm „Dicker Heinrich“ – ein grandioser Blick wartet 

auf Sie!
•	 Gang zu den Stuben – ständig wechselnde Ausstellungen
•	 Verschiedene Renaissance-Räumlichkeiten
•	 Bistro an der Museumskasse – herzhafter Imbiss, guter Kaffee 

und sonstige leckere Getränke, süße Köstlichkeiten 
•	 Spielplatz „Am Bärengarten“ am Schloss Wildeck

MUSEUMS-SHOP:

•	 Bücher / Filme zur Motorradgeschichte 
•	 Schlüsselanhänger „Motorradstadt Zschopau“
•	 Wand-Flaschenöffner mit Motorrad- Motiven
•	 Regenschirme „Motorradstadt Zschopau“
•	 Schaltücher „Zschopau“
•	 „SchlösserlandCard“- mit dem Erwerb dieser Karte können 

Sie 50 Schlösser und Burgen in Sachsen besichtigen 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ 
Montag und Freitag	 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 	 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag(jeden 4. im Monat)	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Wichtige Informationen für unsere Bürger:
Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst		 112
Polizei			  110
Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung		 116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung		 03733/19222

Störungsnummer der Versorgungsträger
Telekom AG		  0800/3301000

(Festnetz und Internet)
AZV Zschopau/ Gornau	 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen		  0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)
Erzgebirge Trinkwasser GmbH	 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
MITNETZ STROM			 0800 2 30 50 70
inetz Erdgasversorgung	 0800 1111 489 20
Radio Bachmann		  03725/22034
(Antenne OT Zschopau)
Erznet AG		  03735/64822
(Antenne OT Krumhermersdorf)
Sparkassen-ServiceCenter 
montags bis freitags 08:00 bis 18:30 Uhr	 03733/139-0

Gottesdienste der Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Zschopau
30.01.2022	 10:00 Uhr	 Lichtmess-Gottesdienst
06.02.2022	 08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst
13.02.2022	 10:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
20.02.2022	 08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Krumhermersdorf
30.01.2022	  08:30 Uhr	 Lichtmess-Gottesdienst
06.02.2022	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
13.02.2022	 08:30 Uhr	 Gottesdienst
20.02.022	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst

Katholische Gemeinde St. Marien Zschopau
29.01.2022	 17:00 Uhr	 Heilige Messe
05.02.2022	 10:30 Uhr	 Heilige Messe
12.02.2022	 17:00 Uhr	 Heilige Messe
20.02.2022	 10:30 Uhr	 Heilige Messe

Zeugen Jehovas Versammlung Zschopau-Süd,
Versammlungszeiten 2022:
Do. 19:00 Uhr und So. 17:00 Uhr über ein Online Portal.
Zugang über jw.org zu erfragen.

Straßensperrungen
Die aktuellen Straßensperrungen finden Sie unter: www.zscho-
pau.de!

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers ist der 30.03.2022 

Wichtige Informationen für unsere Bürger
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09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber: Apotheker M. Uhlig



Ausgabe 02/2022 – 23.02.2022

Name/Amt	 Tätigkeit 	 Durchwahl
Herr Sigmund	 Oberbürgermeister	 -100
Frau Fritzsche	 Sekretariat Oberbürgermeister	 -101

Hauptamt- und Ordnungsverwaltung	
Frau Frost	 Hauptamtsleiterin	 -121

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Brödner	 Amtsblätter/Öffentlichkeit/Vereine	 -120
Herr Linhart	 Personal	 -124
Herr Bludau	 Innere Verwaltung/IT	 -125
Frau Steiner	 Bezügerechnung	 -127
Frau Auerswald 	 Stadtrat/Gemeinderat	 -131
Frau Pechmann	 Personal/Presse	 -132
Frau Kahl	 Stadtarchiv	 -140
Herr John	 Hausmeister	 -148

Sachgebiet Kinder, Jugend und Soziales
Frau Buschmann	 Sachgebietsleiterin 	 -211
Frau Stoltze	 Schulen/Datenschutz	 -212
Frau Schmitz	 Kindertagesstätten	 -214

Sachgebiet Standesamt, Melde- und Gewerbewesen, Bürgerbüro
Frau Wenzel	 Sachgebietsleiterin 	 -114
Frau Enzmann	 Standesamt	 -115
Frau Seddig	 Standesamt	 -117
Herr Apfelstädt	 Melde- /Gewerbewesen	 -220
Frau Kücker	 Melde- /Gewerbewesen	 -221
Frau Wutzler	 Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	 -152
		  Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	 -279

Sachgebiet Recht, Ordnung und Sicherheit 
Herr Mehner	 Sachgebietsleiter	 -130
Herr Hildebrandt	 Brand- und Katastrophenschutz	 -119
		  Vollzugsdienst	 -155
Frau Ullmann	 Bußgelder, Widersprüche,	 -151
Herr Holley	 Vollzugsdienst	 -153
Frau Otto	 Obdachlosen - allg.	
		  Ordnungsangelegenheiten	 -154
Herr Helwig	 Straßenverkehrsbehörde/Plakatierung	 -237

Bauverwaltung
Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Herr Hoyer	 Amtsleiter	 -200
Frau Hirsack	 SB Tiefbau	 -230

An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau

Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das Woh-
nen in unserer Stadt einschließlich der Ortsteile angenehm machen, sorgfältig 
zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht möglich, deshalb 
sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. In der nachfolgenden Liste können Sie die 
möglichen Mängel aufschreiben und an uns melden. Gern nehmen wir auch 
Hinweise zum Zustand unserer Wanderwege entgegen. Dies ist per Brief oder 
per Fax unter der Nummer 03725/287104 möglich. Bitte haben Sie Verständnis, 
wenn die Regulierung nicht immer sofort erfolgen kann. Sie können jedoch ver-
sichert sein, dass wir jeder Meldung nachgehen werden. Verwenden Sie auch 
unseren Anliegenmelder im Internet: https://www.zschopau.de/anliegenmelder

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Mängelmeldung
Ich habe am …………. folgende Mängel festgestellt:

....………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………

Name, Anschrift, Telefon
………………………………………………………………………………
……………………………
……………………………

Frau Kliemann	 GLM Technische Anlagen/		
		  Straßenbeleuchtung
		  Schachtscheine	 -202
Frau Wölki	 Fördermittel	 -226
Frau Winkler	 Bauverwaltung / Bauhof	 -231
Herr Beyer	 GLM/Hochbau	 -235

Sachgebiet Stadtplanung /Liegenschaften
Herr Burckhardt	 Stadtplanung/Baumfällgenehmigung	 -241
Herr Kreher	 Grundstücksverkehr	 -234
Frau Weißbach	 Liegenschaften/Friedhöfe (außer Zschopau)
		  /Vermietung	 -251

Kämmerei
Frau Blank	 Kämmerin	 -105
Frau Kriegsmann	 Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung	 -103
Frau Sonntag	 Haushalt und Controlling	 -106
Frau Fleißner	 Geschäftsbuchhaltung	 -107
Frau Weber	 Zahlungsverkehr	 -108
Frau Naumann	 Geschäftsbuchhaltung	 -109
Frau Schier	 Zahlungsverkehr	 -110
Frau Kühn	 Finanzen	 -113
Frau Kirschner	 Kassenverwalter	 -118
Frau Löffler	 Steuern/Hundesteuer	 -149

Kultur- und Tourismusbetrieb
Frau Schlegel	 Leiterin	 -160
Frau Thielemann	 Veranstaltungsorganisation	 -161
Frau Seifert	 Veranstaltungsorganisation	 -162
Frau Sadowski 	 Museumsleiterin	 -163
Frau Diebel 	 Touristinformation	 -164
Frau Wüstner	 Museum/Kasse	 -167
Frau Krzywonos 	 Bistro/Kasse	 -168
Herr Drechsler	 Museum/Kasse	 -169
Schloss Wildeck	 Kasse/Museum	 -170
Frau Dost	 Bibliotheksleiterin	 -190
Frau Schulz	 Bibliothek	 -191
Frau Pál	 Bibliothek	 -191
		  Bibliothek	 -192

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeiten 
des Rathauses erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau - Einwahl 03725 287-0



*Ohne privaten Eigenanteil, bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. 
Die gesetzliche Zuzahlung beträgt pro Hörgerät 10 €. Privatpreis Nulltarif-Angebote: jeweils 741 €.

pro optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH, Sitz: 09405 Zschopau, An den Anlagen 14

Gutes Hören 
zum Nulltarif*

Jetzt kostenlos testen:
das „Cheer 20 minirite“
von Sonic

Abbildung
beispielhaft

Das Hinter-dem-Ohr-Hörgerät
das begeistert:

• aktuelle Technik
• Miniatur-Hinterohr-Hörsystem
• digitale Störgeräuschreduzierung

Sie � nden uns in:

Zschopau, Neumarkt 3
 Tel. 03725 22091

Zschopau, Beethovenstr. 16
Tel. 03725 371101

Jetzt unverbindlich
Termin vereinbaren! 

www.pro-hoeren.de

 Filiale: An den Anlagen 7 
09405 Zschopau  I  Tel. 03725 3989662

Weil Heimat 
verbindet

Vergleichen lohnt sich!

www.swa-b.de


